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Einleitung 

In der Schweiz ist Swiss GAAP FER ein anerkannter Rechnungslegungsstandard im Sinne von Art. 962 
Obligationenrecht. Diese Checkliste soll den Benutzern von nach Swiss GAAP FER erstellten 
Jahresrechnungen zur Überprüfung der vollständigen Offenlegung dienen.  

Diese Checkliste umfasst alle Anforderungen der aktuell gültigen Swiss GAAP FER einschliesslich der 
Anforderungen von Swiss GAAP FER 28 «Zuwendungen der öffentlichen Hand» und des überarbeiteten Swiss 
GAAP FER 30 «Konzernrechnung», welche am 1.1.2024 in Kraft gesetzt wurden.  

Bei der Erstellung der Konzernrechnung oder des Einzelabschlusses sollte die Geschäftsleitung sorgfältig 
prüfen, ob die in dieser Checkliste aufgeführten Mindestanforderungen an die Offenlegung ausreichen um über 
die Vermögens-, Finanz- und Ertragslage sowie die Geldflüsse der aktuellen Berichtsperiode und der 
Vergleichsperiode aufzuklären. Gegebenenfalls sind weitergehende Offenlegungen vorzunehmen um die 
Bilanzleser angemessen zu informieren. 

Anwendungsbereich 

Dieses Dokument ist explizit für Versicherungsunternehmen bestimmt. Die Offenlegungsvorschriften der 
folgenden Anwender sind nicht in dieser Checkliste enthalten: 

• Allgemeine Swiss GAAP FER Anwender 

• Gemeinnützigen Nonprofit-Organisationen 

• Vorsorgeeinrichtungen 

• Gebäudeversicherer und Krankenversicherer 

Für Anwender, die in diese Kategorien fallen besteht jeweils eine eigene, auf die Anforderungen dieser 
Organisationen zugeschnittene Checkliste.  

Zudem besteht eine weitere Checkliste für Unternehmen, welche einen Zwischenabschluss erstellen müssen. 
Alle Swiss GAAP FER Disclosure Checklisten sind auf www.pwc.ch verfügbar. 

Anwendung 

Die erste Spalte enthält die Referenzen zu den entsprechenden Stellen in den Swiss GAAP FER. Die 
Referenzierung wird wie folgt dargestellt: Ziffer 3 in Swiss GAAP FER 5 wird als 5/3 bzw. das Rahmenkonzept 
als RK bezeichnet. In der Spalte J­NA­NM können die folgenden Kennzeichnungen zu jedem Punkt der 
Checkliste angebracht werden: 

J  (ja) Die Offenlegung erfolgte in Übereinstimmung mit Swiss GAAP FER. 

NA  (nicht anwendbar) Die Ziffer ist nicht anwendbar für die vorliegende Jahres­/Konzernrechnung. 

NM  (nicht materiell) Da die betreffende Offenlegung nicht wesentlich ist, wurde auf deren Angabe 
verzichtet. 

Die Spalte REF am rechten Seitenrand kann für Verweise auf die entsprechenden Teile der Konzernrechnung 
bzw. des Einzelabschlusses verwendet werden. 

Die Offenlegungsvorschriften von Swiss GAAP FER 31 «Ergänzende Fachempfehlungen für kotierte 
Unternehmen» sind farblich hervorgehoben, da diese nicht für alle Anwender der Swiss GAAP FER gelten. 

Anwender, welche lediglich Kern-FER anwenden, können sich, gemäss Abschnitt 3 «Aufbau und Inhalt der 

Fachempfehlungen», auf die Offenlegungsvorschriften des Rahmenkonzepts, sowie jenen von Swiss GAAP 

FER 1-6 beschränken.   

https://www.pwc.ch/en/services/assurance/financial-reporting/swiss-gaap-fer-disclosure-checklists.html
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Vollständigkeit und Richtigkeit dieser Checkliste 

Es war uns ein grosses Bestreben, in dieser Checkliste alle Offenlegungsvorschriften korrekt und vollständig 
wiederzugeben. Trotzdem können wir Fehler nicht ganz ausschliessen. Es sind einzig und allein die offiziellen 
Swiss GAAP FER Fachempfehlungen, herausgegeben von der Stiftung für Fachempfehlungen zur 
Rechnungslegung, massgebend. Für wichtige Entscheidungen empfehlen wir deshalb die Konsultation der 
Swiss GAAP FER Publikation sowie den Beizug von professioneller Beratung. PwC lehnt jede Haftung für 
Schäden aus der Verwendung dieser Checkliste ab.
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1. Generelle Offenlegungen 

Nr. Swiss 
GAAP 
FER 

Vorschrift J NA NM REF 

Vollständige Jahres- oder Konzernrechnung 

1 RK/4 Es ist offengelegt, ob die Kern-FER eingehalten werden oder 
das gesamte Swiss GAAP FER Regelwerk. 

    

2 RK/7 

41/1 

Die Jahres- bzw. die Konzernrechnung umfasst mindestens: 

• Bilanz 

• Erfolgsrechnung 

• Geldflussrechnung 

• Eigenkapitalnachweis 

• Anhang (inkl. Segmenterfolgsrechnung) 

    

3 RK 33 Die Jahres- bzw. die Konzernrechnung beinhaltet 
Querverweise zum Anhang für alle relevanten 
Abschlusspositionen in: 

• Bilanz 

• Erfolgsrechnung 

• Geldflussrechnung 

• Eigenkapitalnachweis 

    

4 RK/31 Sofern eine Fachempfehlung nichts anderes erlaubt oder 
vorschreibt, sind in der Jahresrechnung alle quantitativen 
Informationen für die Vorjahresperiode aufgeführt. 

    

5 RK/30 

6/6 

Die Auswirkungen der Änderungen von Grundsätzen der 
Rechnungslegung und der Korrektur von Fehlern ist mittels 
Anpassung der Vergleichsperiode (Restatement) abgebildet. 

Änderungen von Grundsätzen der Rechnungslegung 

Im Anhang sind offengelegt: 

• weshalb der Grundsatz der Rechnungslegung geändert 
wurde  

• die Art der Änderung  

• die finanzielle Auswirkung der Änderung 

Korrektur von Fehlern 

Die Auswirkungen von Fehlern sind im Anhang:  

• erläutert, und 

• quantitativ offengelegt. 

Schätzungsänderungen 

Die Änderungen von Schätzungen sind im Anhang offengelegt. 

 

 

   

Rechnungslegungsgrundsätze 

6 6/2 Im Anhang ist Folgendes offengelegt: 

• Angewendete Rechnungslegungsgrundsätze  

• Erläuterungen zu den anderen Bestandteilen der 
Jahresrechnung 

• Weitere Angaben, die in den anderen Teilen der 
Jahresrechnung noch nicht berücksichtigt worden sind 

    

7 6/6 
30/38 
30/86 

 

Die Grundsätze zur Rechnungslegung umfassen die 
Bewertungsrichtlinien. Die diesbezüglichen Offenlegungen 
beinhalten mindestens: 

• Bewertungsgrundlage 

• Bewertungsgrundsätze für die einzelnen Bilanzpositionen 
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Nr. Swiss 
GAAP 
FER 

Vorschrift J NA NM REF 

8 2/6 Die Bewertungsgrundlage für die Jahres- bzw. die 
Konzernrechnung und die Bewertungsgrundsätze für die 
Einzelpositionen sind im Anhang offengelegt, insbesondere die 
Bewertungsgrundsätze für: 

• Wertschriften (des Umlaufvermögens)

• Forderungen

• Vorräte

• Sachanlagen

• Finanzanlagen/Kapitalanlagen (inkl. Wertschriften des
Anlagevermögens)

• Immaterielle Anlagen

• Verbindlichkeiten

• Rückstellungen (inkl. versicherungstechnischer
Rückstellungen)

• weitere Positionen, welche für die Jahresrechnung
wesentlich sind

9 30/44 Die Bewertungsmethode für Beteiligungen an Organisationen 
mit einem Stimmrechtsanteil von unter 20 Prozent ist im 
Anhang offengelegt. 

10 1/4 Sofern eine Fachempfehlung ein Wahlrecht gewährt, ist die 
gewählte Methode im Anhang offengelegt. 

11 2/3 

6/6 

Abweichungen von der für eine Bilanzposition gewählten 
Bewertungsgrundlage sind im Anhang offengelegt. 

Hinweis: Abweichungen sind nur in sachlich begründeten 
Fällen möglich. 

12 30/38 Die im Anhang offengelegten Angaben für 
Konzerngesellschaften umfassen zusätzlich: 

• Angaben zum Konsolidierungskreis

• Konsolidierungsgrundsätze

13 30/39 

30/40 

Die Angaben zum Konsolidierungskreis enthalten: 

• Behandlung der Organisationen in der Konzernrechnung
(angewendete Methode)

• Name und Sitz der einbezogenen Organisationen
(Tochterorganisationen, Gemeinschaftsorganisationen und
assoziierte Organisationen)

• Anteil am Kapital dieser Organisationen; weicht der
Stimmrechtsanteil vom Kapitalanteil ab, ist der
Stimmrechtsanteil ebenfalls offenzulegen

• Änderungen im Konsolidierungskreis gegenüber dem
Vorjahr sowie Zeitpunkt, ab welchem diese Änderung
berücksichtigt wird

• Abweichungen vom Abschlussstichtag des Konzerns

Die Angaben zu den Konsolidierungsgrundsätzen enthalten: 

• Konsolidierungsmethode, insbesondere
Kapitalkonsolidierung

• Fremdwährungsumrechnungsmethode sowie Behandlung
der Umrechnungsdifferenzen

• Behandlung von assoziierten Organisationen und
Gemeinschaftsorganisationen

• Behandlung von konzerninternen Gewinnen
(Zwischengewinnen)
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Nr. Swiss 
GAAP 
FER 

Vorschrift J NA NM REF 

Nahestehende Personen und Organisationen 

14 15/3 

15/11 

Alle wesentlichen Transaktionen sowie daraus resultierende 
Guthaben oder Verbindlichkeiten gegenüber nahestehenden 
Personen sind in der Jahresrechnung offengelegt. 

Hinweis: Die Identität der nahestehenden Person ist nur 
offenzulegen, wenn dies für das Verständnis der Transaktion 
notwendig ist. Gleichartige Transaktionen und 
Guthaben/Verbindlichkeiten (auch mit verschiedenen 
nahestehenden Personen) können in Kategorien 
zusammengefasst werden, solange deren separate 
Offenlegung nicht für das Verständnis der Jahresrechnung 
notwendig ist; allerdings gilt das Bruttoprinzip. Sind 
Transaktionen und Guthaben/ Verbindlichkeiten mit einer 
einzelnen Person von ausschlaggebender Bedeutung, so sind 
diese separat offenzulegen. 

15 15/11 Dazu sind folgende Angaben offengelegt: 

• Beschreibung der Transaktion

• Volumen der Transaktion (in der Regel Betrag oder
Verhältniszahl)

• die wesentlichen übrigen Konditionen.

16 30/45 In der Bilanz oder im Anhang sind gesondert ausgewiesen: 

• Forderungen und Verbindlichkeiten gegenüber assoziierten
Organisationen

• bei den Finanzanlagen/Kapitalanlagen nicht konsolidierte
Beteiligungen

• Forderungen gegenüber nicht konsolidierten Beteiligungen

17 30/58 • Bei assoziierten Organisationen ist ein allfällig bilanzierter
Goodwill in der Bilanzposition «Anteile an assoziierten
Organisationen» ausgewiesen.

• Die Abschreibung dieses Goodwills ist im Ergebnis aus
assoziierten Organisationen inkludiert.

Übrige generelle Offenlegungsvorschriften 

18 RK/20 Eventualforderungen oder Eventualverbindlichkeiten sind im 
Anhang offengelegt. 

19 RK/32 Sachverhalte, die aufgrund mangelnder Verlässlichkeit der 
Informationen nicht in der Bilanz erfasst worden sind, sind im 
Anhang offengelegt (Beschreibung des Sachverhalts und 
betragsmässige Offenlegung). 

20 5/3 Eventualverbindlichkeiten und weitere, nicht zu bilanzierende 
Verpflichtungen sowie deren Bewertungsgrundsätze sind im 
Anhang offengelegt. 

Die ausgewiesenen Beträge sind wie folgt gegliedert: 

• Bürgschaften, Garantieverpflichtungen und
Pfandbestellungen zugunsten Dritter

• Weitere quantifizierbare Verpflichtungen mit
Eventualcharakter

• Weitere, nicht zu bilanzierende Verpflichtungen

Hinweis: Von der Offenlegung ausgenommen sind im 
Rahmen der ordentlichen Geschäftstätigkeit übernommene, 
nicht zu bilanzierende kurzfristige Verpflichtungen mit einer 
Gesamtlaufzeit bis zu einem Jahr oder Verpflichtungen, die 
innert 12 Monaten gekündigt werden können. 
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Nr. Swiss 
GAAP 
FER 

Vorschrift J NA NM REF 

21 5/7 Organisationen, zu deren Geschäftszweck die Gewährung von 
Krediten gehört, haben Kreditzusagen ausgewiesen, soweit 
deren zeitliche Bindung die gesetzliche Kündigungsfrist 
überschreitet. 

22 6/3 Als weitere Angaben sind mindestens aussergewöhnliche 
schwebende Geschäfte und Risiken (z.B. Rechtsfälle) 
offengelegt 

23 6/7 Im Anhang ist Folgendes offengelegt: 

• Belastete Aktiven, sowie Art der Belastung

• Langfristige Verbindlichkeiten, inklusive Art und Form der
geleisteten Sicherheiten

24 RK/28 Das Datum, an welchem die Jahresrechnung vom für die 
Bilanzerstellung zuständigen Organ genehmigt wird, ist im 
Anhang offengelegt. 

25 RK/28 

6/3 

• Ereignisse nach dem Bilanzstichtag, deren Auslöser bzw.
deren Bedingungen bereits am Bilanzstichtag gegeben
waren, sind in der Jahresrechnung erfasst.

• Neue Entwicklungen nach dem Bilanzstichtag sind allenfalls
zusätzlich im Anhang berücksichtigt.

26 RK/28 

6/3 

Für Ereignisse, die nicht in der Jahresrechnung erfasst worden 
sind, da die auslösende Ursache erst nach dem Bilanzstichtag 
gegeben war, ist dennoch Folgendes im Anhang offengelegt, 
sofern wesentlich für die Urteilsbildung des Abschlusslesers: 

• Art des Ereignisses

• Schätzung der finanziellen Auswirkungen

• Falls keine Schätzung möglich ist, ist auf diese Tatsache
hingewiesen
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2. Spezielle Offenlegungen

Nr. Swiss 
GAAP 
FER 

Vorschrift J NA NM REF 

Erstanwendung 

1 RK/8 Werden die Kern-FER oder die gesamten Swiss GAAP FER 
erstmals von einer Organisation als Grundlage ihrer 
Rechnungslegung angewendet oder wird von den Kern-FER 
zu den gesamten Swiss GAAP FER umgestellt, so ist die 
Vorjahresbilanz in Übereinstimmung mit dem neu 
vorgesehenen Regelwerk offengelegt. 

2 31/2 Zum Zeitpunkt des Übergangs auf Swiss GAAP FER ist in der 
Jahresrechnung neben der Berichtsperiode auch die 
Vorperiode in Übereinstimmung mit Swiss GAAP FER 
darzustellen. 

3 31/2 Es sind zudem folgende Überleitungsrechnungen vom 
bisherigen Rechnungslegungsstandard auf Swiss GAAP FER 
offengelegt und erläutert: 

• Eigenkapital per Eröffnungs- und Schlussbilanz

• Gewinn/Verlust der Vorperiode

Unternehmensfortführung 

4 RK/9 Falls an der Fortführung der Organisation erhebliche Zweifel 
bestehen, so ist dieser Sachverhalt offengelegt. 

5 RK/9 Besteht die Absicht oder Notwendigkeit, die Organisation 
aufzulösen, ist die Jahresrechnung auf der Grundlage von 
Liquidationswerten erstellt und die Bewertungsgrundlage im 
Anhang offengelegt und erläutert. 

Unternehmenszusammenschlüsse und Verkauf konsolidierter Einheiten 

6 30/47 • Im Anhang sind bei Erwerb und Verkauf voll- und
quotenkonsolidierter Organisationen die wichtigsten

• Bestandteile der Bilanzen der gekauften und verkauften
Organisationen per Erwerbs- bzw. Abgangsstichtag
dargestellt.

• Der Einfluss der Erst- oder Dekonsolidierung auf den
Nettoerlös ist offengelegt (Nettoerlöse seit dem
Erwerbszeitpunkt sowie Nettoerlöse des laufenden
Geschäftsjahres bis zum Erwerbszeitpunkt)

• Sind die Nettoerlöse bis zum Erwerbszeitpunkt nicht
ermittelbar, sind die Nettoerlöse gemäss letztem
verfügbarem Abschluss offengelegt.

• Bei einem Verkauf sind die in der Konzernrechnung
enthaltenen Nettoerlöse bis zum Zeitpunkt der
Dekonsolidierung sowie jene des Vorjahres offengelegt.

7 30/23 Bilanziell abgegrenzte sowie nicht bilanzierte 
Kaufpreisbestandteile sind im Anhang offengelegt. 

Zuwendungen der öffentlichen Hand 

Swiss GAAP FER 28 Zuwendungen der öffentlichen Hand ist für alle Geschäftsjahre beginnend an oder nach dem 1. 
Januar 2024 anzuwenden. Eine frühere Anwendung ist gestattet. 

8 Hinweis: Die zusätzlichen Ausweisvorschriften für die 
Darstellung von Zuwendungen der öffentlichen Hand in der 
Geldflussrechnung sind im Abschnitt «Geldflussrechnung» 
enthalten. 
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Nr. Swiss 
GAAP 
FER 

Vorschrift J NA NM REF 

9 28/4 Vermögenswertbezogene Zuwendungen der öffentlichen Hand 
sind entweder mit dem Vermögenswert verrechnet oder als 
passive Rechnungsabgrenzung ausgewiesen. 

Im Jahr des Zugangs sind vermögenswertbezogene 
Zuwendungen der öffentlichen Hand bei Verrechnung (Netto-
Methode) im Anlagespiegel oder an einer anderen Stelle des 
Anhangs separat ausgewiesen. 

10 28/5 Der Ausweis von erfolgsbezogenen Zuwendungen in der 
Erfolgsrechnung erfolgt entweder separat oder unter der 
Position «Andere betriebliche Erträge», oder die Zuwendungen 
der öffentlichen Hand werden von den entsprechenden 
Aufwendungen abgezogen. 

11 28/8 Die angewendeten Rechnungslegungsgrundsätze für 
Zuwendungen der öffentlichen Hand sind im Anhang erläutert. 

Zudem sind folgende Informationen offengelegt: 

• Art und Umfang der erfassten Zuwendungen der öffentlichen
Hand

• der aktuelle Wert von nicht-monetären erfolgsbezogenen
Zuwendungen der öffentlichen Hand, soweit bewertbar

• Erläuterungen zu nicht bewertbaren vermögenswert- und
erfolgsbezogenen Zuwendungen der öffentlichen Hand

• Informationen über andere Formen von Zuwendungen der
öffentlichen Hand, welche in einer Begünstigung der
Organisation resultieren, zum Beispiel Garantien oder der
Zinsanteil vergünstigter Darlehen

• Informationen über noch zu erfüllende Bedingungen, andere
Erfolgsunsicherheiten und Rückzahlungsverpflichtungen im
Zusammenhang mit Zuwendungen der öffentlichen Hand

12 28/17 Bei der Bewertung von nicht-monetären Zuwendungen zu 
aktuellen Werten sind die Bewertungsgrundlagen der aktuellen 
Werte erläutert und im Anhang offengelegt. 

13 28/20 Werden Zuwendungen der öffentlichen Hand in der 
Erfolgsrechnung netto ausgewiesen, sind die Bruttobeträge im 
Anhang offengelegt. 

14 28/22 Nicht-monetäre Zuwendungen der öffentlichen Hand in Form 
von Sachen, Dienstleistungen und Freiwilligenarbeit sind im 
Anhang erläutert und der Wert der erhaltenen Leistungen ist 
offengelegt. 

15 28/23 Die Ermittlung des Wertes sowie die Bewertungsmethodik und 
wesentliche Annahmen von nicht-monetären Zuwendungen 
sind offengelegt. 
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3. Erfolgsrechnung (inkl. Erläuterungen im
Anhang)

Nr. Swiss 
GAAP 
FER 

Vorschrift J NA NM REF 

Generelle Darstellung und Gliederung 

1 41/3 Die Erfolgsrechnung ist in Staffelform wie folgt gegliedert: 

• Betriebliches Ergebnis

- Verdiente Prämien für eigene Rechnung

- Schaden- und Leistungsaufwand für eigene Rechnung

- Veränderung der versicherungstechnischen
Schwankungs- und Sicherheitsrückstellungen

- Risikoausgleich zwischen Versicherern (Ertrag bzw.
Aufwand) (Krankenversicherer)

- Überschussbeteiligung der Versicherten

- Betriebsaufwand für eigene Rechnung

- Übriger betrieblicher Ertrag

- Übriger betrieblicher Aufwand

- Ergebnis aus Kapitalanlagen

• Ertrag aus Kapitalanlagen

• Aufwand aus Kapitalanlagen

• Veränderung der Rückstellung für Risiken in den
Kapitalanlagen

• Betriebsfremdes Ergebnis

• Ausserordentliches Ergebnis

= Gewinn/Verlust vor Ertragssteuern 

• Ertragssteuern

= Gewinn/Verlust 

2 30/11 In der Erfolgsrechnung ist der Anteil der Minderheitsaktionäre 
am Gewinn/ Verlust separat ausgewiesen. 

3 30/12 Das Ergebnis assoziierter Organisationen ist in der 
Erfolgsrechnung separat ausgewiesen. 

4 3/20 Die (Zwischen-)Ergebnisse sind sachgerecht bezeichnet. 



Swiss GAAP FER: Fachempfehlungen zur Rechnungslegung 

PwC 11 

Nr. Swiss 
GAAP 
FER 

Vorschrift J NA NM REF 

5 3/9 

3/22 

Die nachstehenden Positionen sind in der Erfolgsrechnung 
oder im Anhang je gesondert ausgewiesen und im Anhang 
erläutert: 

• Finanzaufwand und Finanzertrag

• Betriebsfremde Aufwendungen und Erträge

• Ausserordentliche Aufwendungen und Erträge

Hinweis: die SIX Exchange Regulation (SER) hat in ihrem 
Rundschreiben Nr. 2 deutlich gemacht, dass Aufwendungen 
und Erträge nur zur ausserordentlichen Erfassung 
qualifizieren, wenn sie gemäss FER 3/22 äusserst selten im 
Rahmen der ordentlichen Geschäftstätigkeit anfallen und nicht 
voraussehbar gewesen sind. Diese Anforderungen müssen 
fallspezifisch in Bezug auf das berichterstattende 
Unternehmen beurteilt werden. Für das Kriterium „äusserst 
selten“ kann laut dem Rundschreiben der Zeitraum seit dem 
letzten vergleichbaren Ereignis als Indiz für die Erfüllung des 
Kriteriums gewertet werden. Das Kriterium „nicht 
voraussehbar“ bezieht sich sachlogisch auf das auslösende 
Ereignis und nicht auf den Verbuchungszeitpunkt. Eine tiefe 
Eintretenswahrscheinlichkeit des auslösenden Ereignisses 
(z.B. von weniger als 50%) oder die Tatsache, dass ein 
Sachverhalt nicht budgetiert war, bedeutet nicht zwingend, 
dass der Sachverhalt "nicht voraussehbar" war. Ein Beschluss 
der Gesellschaft kann nur in seltenen Fällen als "nicht 
voraussehbar" qualifizieren, wenn ein erkennbarer 
Zusammenhang zwischen einem nicht vorhersehbaren 
externen Ereignis und dem Beschluss, der die als 
ausserordentlich erfassten Aufwendungen/Erträge auslöst, 
besteht. Dabei erscheint es wichtig, dass der Zeitraum 
zwischen dem externen Ereignis und dem Beschluss bezogen 
auf die Art des Ereignisses nicht ungebührlich lang ist. 

6 6/8 Die wichtigsten Erlösquellen und deren Erfassung sind 
erläutert. 

Betriebliches Ergebnis 

7 41/14 Zu den verdienten Prämien für eigene Rechnung ist Folgendes 
in der Erfolgsrechnung oder im Anhang offengelegt: 

• die Prämien

• die Anteile der Rückversicherer

• die Beiträge der öffentlichen Hand

• die Veränderung des Prämienübertrags für eigene Rechnung

8 41/15 Der Schaden- und Leistungsaufwand für eigene Rechnung ist 
in der Erfolgsrechnung oder im Anhang wie folgt gegliedert: 

9 41/36 Kostenbeteiligungen der Versicherten (Franchisen, 
Selbstbehalt, Tagespauschale in Spital) sind in der Position 
‘Bezahlte Schäden und Leistungen’ verrechnet und im Anhang 
separat offengelegt. 

10 41/16 Falls eine Rückversicherung besteht, sind die Veränderungen 
der versicherungstechnischen Rückstellungen im Anhang je 
Position in Bruttobetrag, zuzüglich/abzüglich Anteile der 
Rückversicherer und, als Ergebnis, Betrag für eigene 
Rechnung offengelegt. 

• Schaden- und Leistungsaufwand für eigene Rechnung

- Bezahlte Schäden und Leistungen für eigene Rechnung

• Bezahlte Schäden und Leistungen

• Anteile der Rückversicherer

- Zuzüglich/abzüglich der Veränderung der
versicherungstechnischen Rückstellungen für eigene
Rechnung
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11 41/17 Der Betriebsaufwand ist im Anhang aufgegliedert (z.B. nach 
Entstehungsbereichen, Funktionen oder Kostenarten) sowie – 
falls eine Rückversicherung besteht – gesamthaft in 
Bruttobetrag, Anteile der Rückversicherer und, als Ergebnis, 
Betrag für eigene Rechnung offengelegt. 

12 41/18 Die übrigen betrieblichen Erträge und Aufwendungen sind im 
Anhang erläutert. 

13 41/19 Folgende Details sind im Anhang ausgewiesen: 

• der Ertrag und der direkt zuordenbare Aufwand aus
Kapitalanlagen, aufgeschlüsselt auf die einzelnen
Kategorien von Kapitalanlagen

• im Ertrag aus Kapitalanlagen enthaltene realisierte und nicht
realisierte Gewinne

• im Aufwand aus Kapitalanlagen enthaltene realisierte und
nicht realisierte Verlust

• Aufwand für die Kapitalverwaltung

Segmentberichterstattung 

14 31/8 

31/15 

Die auf der obersten Leitungsebene für die 
Unternehmenssteuerung verwendete Segmentrechnung ist auf 
Stufe Segmenterlöse sowie Segmentergebnisse offengelegt 
und auf die Erfolgsrechnung übergeleitet. 

Hinweis: Als Segmentergebnis ist die von der obersten 
Leitungsebene für die Unternehmenssteuerung verwendete 
Grösse offenzulegen. Diese kann weniger tief gegliedert sein 
als das betriebliche Ergebnis. 

In begründeten Fällen kann auf den Ausweis der 
Segmentergebnisse verzichtet werden. Die Begründung wie 
beispielsweise Wettbewerbsnachteile gegenüber nicht-
kotierten oder grösseren kotierten Konkurrenten, Kunden oder 
Lieferanten ist im Anhang offenzulegen. 

15 41/8 Die Segmenterfolgsrechnung basiert auf der Gliederung der 
Erfolgsrechnung und beinhaltet folgende Geschäftsbereiche: 

Gebäudeversicherungen: 

• Gebäudeversicherung

- Grunddeckung

- Übrige Versicherungen

- Übrige Dienstleistungen

- Eliminationen

• Prävention/Intervention

Krankenversicherer: 

• Versicherung KVG

• Versicherung VVG

• Versicherung UVG

• Übrige

• Eliminationen

16 41/30 Ein Übertrag aus dem Ergebnis aus Kapitalanlagen in den 
Schaden- und Leistungsaufwand für eigene Rechnung zum 
Ausgleich der Verzinsung der versicherungstechnischen 
Rückstellungen in der Segmenterfolgsrechnung ist separat 
ausgewiesen. 
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17 30/46 

30/87 

Sofern keine Segmentberichterstattung nach Swiss GAAP 
FER 31 erfolgt, enthalten die Angaben zur Erfolgsrechnung im 
Anhang die Aufgliederung der Nettoerlöse aus Lieferungen 
und Leistungen nach:  

• Geographischen Märkten

• Geschäftsbereichen

Hinweis: Die Aufgliederung (sog. Segmentierung) der 
Nettoerlöse aus Lieferungen und Leistungen ist nur notwendig, 
wenn sich Geschäftsbereiche erheblich voneinander 
unterscheiden. Geographische Märkte können auch mehrere 
Länder umfassen. 

Wertbeeinträchtigungen 

18 20/20 In der Erfolgsrechnung oder im Anhang sind wesentliche 
Wertbeeinträchtigungen und Zuschreibungen aus (teilweisem) 
Wegfall einer Wertbeeinträchtigung betragsmässig einzeln 
offengelegt. 

Ereignisse und Umstände, die dazu geführt haben, sind 
erläutert. 

19 3/5 Wertberichtigungen auf Positionen des Umlaufvermögens und 
der Finanzanlagen/Kapitalanlagen sind im Anhang 
ausgewiesen. 

20 2/24 Die Annahmen für die Berechnung pauschaler 
Wertberichtigungen auf Forderungen sind im Anhang 
offengelegt. 

Aktienbasierte Vergütung 

21 31/3 Sofern aktienbasierte Vergütungen bestehen, ist Folgendes 
offengelegt: 

• die allgemeinen Vertragsbedingungen (z.B.
Ausübungsbedingungen, Anzahl gewährter
Eigenkapitalinstrumente, Form des Ausgleichs)

• die Berechnungsgrundlage für die Tageswerte

• der im Periodenergebnis erfasste Aufwand

Aufzugebende Geschäftsbereiche 

22 31/4 Nach Ankündigung sind der Nettoerlös aus Lieferungen und 
Leistungen und das Betriebsergebnis aufzugebender 
Geschäftsbereiche im Anhang separat offengelegt. 

Es ist erläutert, welche geographischen Märkte, 
Geschäftsbereiche oder Tochtergesellschaften vom Entscheid 
betroffen sind. 

Ergebnis je Beteiligungsrecht 

23 31/5 Unterhalb der Erfolgsrechnung sind das unverwässerte und 
verwässerte Ergebnis je Beteiligungsrecht ausgewiesen. 

Die Berechnungssystematik für das unverwässerte Ergebnis je 
Beteiligungsrecht ist unter Angabe der durchschnittlichen 
zeitgewichteten Anzahl ausstehender Beteiligungsrechte 
offengelegt. 

Eine Überleitung vom unverwässerten auf das verwässerte 
Ergebnis je Beteiligungsrecht ist offengelegt. 

Potenziell verwässernd wirkenden Effekte (z.B. zukünftige 
Ausübung von Optionen, Wandlung von Wandelanleihen) sind 
erläutert. 



Swiss GAAP FER: Fachempfehlungen zur Rechnungslegung 

PwC 14 

Nr. Swiss 
GAAP 
FER 

Vorschrift J NA NM REF 

Ertragssteuern 

24 11/3 Der laufende Ertragssteueraufwand ist in der Jahresrechnung 
ausgewiesen. 

25 11/10 Der latente Ertragssteueraufwand (-ertrag) ist in der 
Jahresrechnung ausgewiesen. 

26 31/6 Der auf der Basis des ordentlichen Ergebnisses gewichtete 
durchschnittlich anzuwendende Steuersatz ist im Anhang 
offengelegt. 

Der Einfluss aus Veränderungen von Verlustvorträgen auf die 
Ertragssteuern (z.B. Entstehung, Verwendung, 
Neueinschätzung, Verfall) ist quantifiziert und erläutert. 
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Generelle Darstellung und Gliederung 

1 3/2 

3/11 

3/12 

3/13 

24/7 

41/2 

In der Bilanz sind die folgenden Positionen gesondert 
ausgewiesen: 

Aktiven 

• Kapitalanlagen

• Immaterielle Anlagen

• Sachanlagen

• Rechnungsabgrenzungen

• Forderungen

• Flüssige Mittel

Passiven 

Eigenkapital 

• Kapital der Organisation

• Nicht einbezahltes Kapital der Organisation (Minusposten)

• Kapitalreserven

• Eigene Anteile am Kapital der Organisation (Minusposten)

• Gewinnreserven bzw. kumulierte Verluste

Verbindlichkeiten 

• Versicherungstechnische Rückstellungen für eigene
Rechnung

• Versicherungstechnische Schwankungs- und
Sicherheitsrückstellungen

• Nichtversicherungstechnische Rückstellungen

• Rückstellung für Risiken in den Kapitalanlagen

• Rechnungsabgrenzungen

• Sonstige Verbindlichkeiten

Hinweis: In der Jahresrechnung können auch 
branchenübliche Bezeichnungen gewählt werden, falls 
dadurch die Aussagekraft erhöht wird. Weitere 
Untergliederungen sind zulässig. 

Als Form der Darstellung gilt die Konto- oder Staffelform 
(Berichtsform). Dabei ist es unerheblich, ob mit dem Umlauf- 
oder Anlagevermögen bzw. mit den Verbindlichkeiten oder 
dem Eigenkapital begonnen wird. 

Unter Kapitalreserven sind nur einbezahlte Reserven (Agio, 
Zuschüsse von Anteilhabern usw.) auszuweisen. Die 
Gewinnreserven setzen sich aus den einbehaltenen Gewinnen 
und der Neubewertungsreserve zusammen. 

2 41/27 Krankenversicherer weisen im Einzelabschluss das 
Eigenkapital in der Bilanz oder im Anhang getrennt nach KVG 
und nach VVG aus. 

3 41/28 Krankenversicherer weisen im Einzelabschluss die 
versicherungstechnischen Schwankungs- und 
Sicherheitsrückstellungen in der Bilanz oder im Anhang 
getrennt nach KVG und nach VVG aus. 

4 30/10 Der Anteil der Minderheitsaktionäre am Kapital ist unter dem 
Eigenkapital gesondert ausgewiesen. 
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5 3/3 

41/9 

41/11 

41/31 

Die nachstehenden Positionen sind in der Bilanz oder im 
Anhang gesondert ausgewiesen: 

Bei den Forderungen 

• Gegenüber nahestehenden Organisationen oder Personen

Bei den Sachanlagen 

• Unbebaute Grundstücke

• Grundstücke und Bauten

• Anlagen und Einrichtungen

• Sachanlagen im Bau

• Übrige Sachanlagen

Bei den Finanzanlagen/Kapitalanlagen 

• Wertschriften

• Aktive latente Ertragssteuern

• Beteiligungen

• Gegenüber nahestehende Organisationen oder Personen

• Übrige Finanzanlagen/Kapitalanlagen

Bei den immateriellen Anlagen 

• Erworbene immaterielle Werte

• Selbst erarbeitete immaterielle Werte (insbesondere auch
aktivierte Entwicklungskosten)

Bei den versicherungstechnischen Rückstellungen für 
eigene Rechnung 

• Prämienüberträge

• Schaden- und Leistungsrückstellungen

• Deckungskapitalien

• Rückstellungen für künftige Überschussbeteiligung der
Versicherten

• Übrige versicherungstechnische Rückstellungen.

Bei den Verbindlichkeiten 

• Gegenüber nahestehenden Organisationen oder Personen

Bei den Rückstellungen 

• Steuerrückstellungen (für latente Ertragssteuern)

• Rückstellungen aus Vorsorgeverpflichtungen

• Restrukturierungsrückstellungen

• Sonstige Rückstellungen

• Versicherungstechnisch Rückstellungen

Beim Eigenkapital 

• Beträge der einzelnen Titelkategorien des Kapitals der
Organisation

Weitere wesentliche Positionen sind separat ausgewiesen. 

Hinweis: Weitere Beispiele für Kategorien von 
Finanzanlagen/Kapitalanlagen können sein: Aktien / 
Alternative Anlagen / Beteiligungen / Derivative 
Finanzinstrumente / Festverzinsliche Kapitalanlagen / 
Grundstücke und Bauten / Kollektive Kapitalanlagen / Liquide 
Mittel / Übrige Kapitalanlagen. 
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Kapitalanlagen 

6 41/21 Der Betrag von Grundstücken, Bauten und anderen 
Vermögensgegenständen ohne regelmässigen öffentlichen 
Handel, welche mittels allgemein anerkannter Methoden 
bewertet werden, ist im Anhang offengelegt. 

Der Betrag der Kapitalanlagen, welche ausnahmsweise zu 
Anschaffungswert abzüglich allfälliger Wertbeeinträchtigungen 
bewertet werden, ist im Anhang offengelegt. 

7 41/22 Wenn festverzinsliche Kapitalanlagen nach der 
Kostenamortisationsmethode bewertet werden, sind die 
aktuellen Werte zusätzlich im Anhang offengelegt. 

Forderungen und Verbindlichkeiten 

8 41/10 Forderungen und Verbindlichkeiten sind im Anhang 
mindestens wie folgt aufgeschlüsselt: 

• Gegenüber Versicherungsnehmern

• Gegenüber Versicherungsorganisationen

• Gegenüber Rückversicherer

• Gegenüber Agenten und Vermittlern

• Gegenüber Nahestehenden Organisationen und Personen

In den Verbindlichkeiten sind im Anhang langfristige 
Finanzverbindlichkeiten (z.B. Anleihen) gesondert offengelegt. 

Vorräte 

9 17/6 In der Bilanz oder im Anhang ist zu den Vorräten Folgendes 
offengelegt: 

• Aufgliederung des Bilanzwerts in die für die
Geschäftstätigkeit wesentlichen Positionen

• Bewertungsgrundsätze und -methoden

10 17/28 Die Gliederung in der Bilanz oder im Anhang wird in die 
wichtigsten für die Geschäftstätigkeit relevanten 
Vorratspositionen vorgenommen, z.B.: 

• Rohmaterial

• Hilfs- und Betriebsstoffe

• Halbfabrikate

• Fabrikate (Aufträge) in Arbeit

• Fertigfabrikate

• Handelswaren

Hinweis: Die Bezeichnung richtet sich nach den jeweiligen 
Branchenusanzen. 

11 17/2 

17/29 

Anzahlungen an Lieferanten sind entweder den 
entsprechenden Unterkategorien zugeordnet oder als 
Gesamtbetrag ausgewiesen. Alternativ ist ein separater 
Ausweis im Umlaufvermögen möglich. 

12 17/18 Im Anhang ist offengelegt, ob Skonti (im Sinne eines 
Abschlags für die rasche Zahlung) als 
Anschaffungspreisminderungen oder als Finanzertrag 
betrachtet werden.  

13 17/8 Sofern der Bestand an Hilfs- und Betriebsmittel die nur indirekt 
bei der Herstellung von Vorräten verbraucht werden wesentlich 
ist, sind sie in der Bilanz oder im Anhang separat 
ausgewiesen. 

14 17/11 Bei Verrechnung der erhaltenen Anzahlungen von Kunden für 
Vorräte ist der Betrag der verrechneten Anzahlungen im 
Anhang offengelegt oder in der Bilanz in einer Vorkolonne von 
der sachlich richtigen Position in Abzug gebracht. 
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Sachanlagen 

15 3/5 Bei Anwendung der indirekten Methode sind die kumulierten 
Wertbeeinträchtigungen auf Positionen des 
Sachanlagevermögens unter den entsprechenden Aktiven 
oder im Anhang jeweils gesondert ausgewiesen. 

16 2/22 

2/31 

18/20 

Die Methode für die Ermittlung der Abschreibungen und 
Wertbeeinträchtigungen sowie die angewendeten Bandbreiten 
für die vorgesehene Nutzungsdauer je Kategorie von 
Sachanlagen sind im Anhang offengelegt.  

Falls die Bandbreiten relativ gross sind, so sind sie je 
Kategorie im Anhang erläutert. 

Wird eine einmal festgelegte Abschreibungsmethode durch 
eine andere ersetzt, ist dies im Anhang offengelegt.  

Die Auswirkung des Methodenwechsels auf das 
Periodenergebnis ist für jede Anlagekategorie beziffert. 

17 18/2 Folgende Kategorien von Sachanlagen sind mindestens in der 
Bilanz oder im Anhang ausgewiesen: 

• Unbebaute Grundstücke

• Grundstücke und Bauten

• Anlagen und Einrichtungen

• Sachanlagen im Bau

• Übrige Sachanlagen

Die Anlagen und Einrichtungen sowie übrige Sachanlagen sind 
weiter aufgegliedert, falls wesentliche zusätzliche 
Anlagekategorien bestehen. 

Anzahlungen auf Anlagen im Bau sind separat ausgewiesen, 
wenn sie wesentlich sind. 

18 18/15 Der Sachanlagenspiegel ist im Anhang ausgewiesen. 

Die Darstellung des Sachanlagenspiegels erfolgt in 
Tabellenform. 

19 18/16 Der Sachanlagenspiegel hat bei Bewertung zu Anschaffungs- 
bzw. Herstellungskosten je Kategorie mindestens folgenden 
Inhalt: 

Anschaffungswerte 

• Bruttowerte zu Beginn der Rechnungsperiode

• Zugänge von Anlagen

• Abgänge von Anlagen

• Reklassifikationen

• Bruttowert am Ende der Rechnungsperiode

Kumulierte Wertberichtigungen 

• Wertberichtigungen zu Beginn der Rechnungsperiode

• Planmässige Abschreibungen

• Wertbeeinträchtigungen

• Abgänge

• Reklassifikationen

• Wertberichtigungen am Ende der Rechnungsperiode

Nettobuchwerte 

• Nettobuchwerte zu Beginn und am Ende der
Rechnungsperiode
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20 30/41 Im Anlagespiegel ist bei Bewertung zu Anschaffungs- und 
Herstellungskosten unter den Anschaffungswerten und den 
kumulierten Wertberichtigungen auch Folgendes separat 
aufgeführt: 

• Änderungen des Konsolidierungskreises

• Währungseinflüsse

21 18/21 Im Anhang ist zusätzlich Folgendes offengelegt: 

• Der Gesamtbetrag der aktivierten Zinsaufwendungen der
Rechnungsperiode

• Die Aktivierungsgrundlagen und -grundsätze

22 18/17 Im Anhang sind Sachanlagen, die ausschliesslich zu 
Renditezwecken (und nicht zur Nutzung) gehalten werden, 
separat ausgewiesen. 

Hinweis: Sachanlagen, die ausschliesslich zu 
Renditezwecken gehalten werden können auch den 
Finanzanlagen/Kapitalanlagen zugeordnet werden, wo sie 
ebenfalls separat auszuweisen sind. 

23 18/18 Bei Bewertung zu aktuellen Werten wird im 
Sachanlagenspiegel für jede Anlagekategorie zusätzlich 
Folgendes offengelegt: 

• Die Auf- und Abwertungen während der Periode

• Die Differenz zwischen den aktuellen Werten am
Bilanzstichtag und den ursprünglichen Anschaffungs- bzw.
Herstellungskosten

24 18/19 Bei der Bewertung zu aktuellen Werten sind die 
Bewertungsgrundlagen und -grundsätze je Kategorie im 
Anhang offengelegt. 

Leasing 

25 13/4 Der Buchwert der durch Finanzierungsleasing aktivierten 
Leasinggüter sowie der Gesamtbetrag der damit verbundenen 
Verbindlichkeiten sind in der Bilanz oder im Anhang 
offengelegt. 

26 18/22 Finanzierungsleasing ist beim Leasingnehmer in der Bilanz 
unter den Sachanlagen ausgewiesen. 

27 13/5 

13/11 

Operative Leasingverpflichtungen, die nicht innerhalb eines 
Jahres gekündigt werden können, sind im Anhang offengelegt. 

Die Mindestangaben beinhalten: 

• Den Totalbetrag der zukünftigen Leasingzahlungen

• Die Fälligkeitsstruktur

Immaterielle Werte 

28 10/2 Falls wesentlich, sind die immateriellen Werte in der Bilanz 
oder im Anhang in folgende Kategorien aufgegliedert: 

• Lizenzen/Franchising

• Patente und technisches Know-how

• Marken und Verlagsrechte

• Software

• Entwicklungskosten

• Übrige immaterielle Werte

Die übrigen immateriellen Werte sind weiter aufgegliedert, falls 
wesentliche zusätzliche Kategorien bestehen. 
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29 2/37 

10/9 

Folgendes ist im Anhang offengelegt: 

• die Methode der Abschreibung

• die geschätzte Nutzungsdauer

30 10/10 Eine nachträgliche Veränderung der einmal bestimmten 
Nutzungsdauer ist im Anhang offengelegt und ihr Einfluss auf 
Bilanz und Erfolgsrechnung quantifiziert. 

31 10/12 Die Informationen zum Anlagespiegel der immateriellen Werte 
erfolgen im Anhang in Tabellenform. 

32 10/13 Der Anlagenspiegel der immateriellen Werte hat folgenden 
Inhalt je Kategorie: 

Anschaffungswerte 

• Bruttowerte zu Beginn der Rechnungsperiode

• Zugänge von immateriellen Werten

• Abgänge von immateriellen Werten

• Reklassifikationen

• Bruttowert am Ende der Rechnungsperiode

Kumulierte Wertberichtigungen 

• Wertberichtigungen zu Beginn der Rechnungsperiode

• Planmässige Abschreibungen

• Wertbeeinträchtigungen

• Abgänge

• Reklassifikationen

• Wertberichtigungen am Ende der Rechnungsperiode

Nettobuchwerte 

• Nettobuchwerte zu Beginn und am Ende der
Rechnungsperiode

33 30/41 Im Anlagespiegel ist bei Bewertung zu Anschaffungs- und 
Herstellungskosten unter den Anschaffungswerten und den 
kumulierten Wertberichtigungen auch Folgendes separat 
aufgeführt: 

• Änderungen des Konsolidierungskreises

• Währungseinflüsse

Goodwill und negativer Goodwill 

34 30/42 Der Goodwill ist in der Bilanz oder im Anhang separat 
ausgewiesen. 

35 30/43 Bei Verrechnung des erworbenen Goodwills/negativen 
Goodwills mit dem Eigenkapital sind alle Auswirkungen einer 
theoretischen Aktivierung/Passivierung mit planmässiger 
Abschreibung/Auflösung auf Bilanz und Erfolgsrechnung für 
das Berichts- und das Vorjahr im Anhang dargestellt 
(Anschaffungswert, kumulierte Wertberichtigungen, Restwert, 
Abschreibungen/Auflösungen, Wertbeeinträchtigungen, 
Zugänge, Abhänge, Fremdwährungsumrechnungsdifferenzen). 

36 30/15 Negativer Goodwill ist entweder in der Bilanz oder im Anhang 
separat ausgewiesen 
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Versicherungstechnische Rückstellungen 

37 41/11 Falls eine Rückversicherung besteht, sind die 
versicherungstechnischen Rückstellungen für eigene 
Rechnung im Anhang je Position in Bruttobetrag, Anteile der 
Rückversicherer und, als Ergebnis, Betrag für eigene 
Rechnung, offengelegt. 

Im Falle der Diskontierung von Rückstellungen für Schadens- 
und Leistungsfälle sind im Anhang entweder der Diskontsatz 
und die durchschnittliche Laufzeit oder die Differenz zwischen 
den diskontierten und den nicht diskontierten Rückstellungen 
offengelegt. 

Übrige versicherungstechnische Rückstellungen sind 
bezeichnet und deren Zweck beschrieben. 

38 41/12 Der Bewertungsansatz der versicherungstechnischen 
Schwankungs- und Sicherheitsrückstellungen ist im Anhang 
offengelegt und erläutert. 

Rückstellungen für Risiken in den Kapitalanlagen 

39 41/13 Der Bewertungsansatz der Rückstellung für Risiken in den 
Kapitalanlagen ist im Anhang offengelegt und erläutert. 

Nicht-versicherungstechnische Rückstellungen 

40 23/10 In der Bilanz oder im Anhang sind folgende Angaben 
offengelegt: 

• Steuerrückstellungen

• Rückstellungen aus Vorsorgeverpflichtungen

• Restrukturierungsrückstellungen

• Sonstige Rückstellungen

Die sonstigen Rückstellungen sind weiter aufgegliedert, falls 
wesentliche zusätzliche Kategorien bestehen. 

41 23/11 Die Veränderung von Rückstellungen wird im 
Rückstellungsspiegel offengelegt und enthält mindestens 
nachstehende Informationen: 

• Buchwerte zu Beginn der Berichtsperiode

• Bildung von Rückstellungen

• Verwendung von Rückstellungen

• Auflösung von Rückstellungen über die Erfolgsrechnung

• Buchwerte am Ende der Berichtsperiode

Zusätzlich enthält der Anhang eine Erklärung für wesentliche 
Rückstellungen, welche die Natur der Verbindlichkeit sowie 
ihren Unsicherheitsgrad offenlegt. 

Wird eine Rückstellung diskontiert, ist der verwendete 
Diskontierungssatz offengelegt. 

42 30/41 Im Rückstellungsspiegel sind die Veränderung von 
Rückstellungen aufgrund von: 

• Währungsdifferenzen

• Veränderung des Konsolidierungskreises

je separat offengelegt. 

43 23/12 Der Betrag der kurzfristigen Rückstellungen ist je Kategorie im 
Anhang offengelegt. 

44 23/13 Falls Rückstellungen bestehen, welche auf spezifische 
gesetzliche Bestimmungen zurückzuführen sind, nicht jedoch 
den von Swiss GAAP FER 23 vorgesehenen wirtschaftlichen 
Charakter besitzen, ist im Anhang eine Erläuterung beigefügt. 
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GAAP 
FER 

Vorschrift J NA NM REF 

Derivative Finanzinstrumente 

45 27/8 

27/14 

Der Betrag offener Derivate ist im Anhang offengelegt. Der 
Ausweis ist anhand der Basiswerte wie folgt zu gliedern: 

• Zinssätze

• Devisen

• Eigenkapitalinstrumente und entsprechende Indizes

• Übrige Basiswerte

Für die einzelnen Kategorien sind das Total der aktiven und 
passiven Werte brutto sowie der Zweck des Haltens des 
Derivats offengelegt. 

Hinweis: Die Aktiven und Passiven aus Derivaten sind in der 
Regel brutto auszuweisen. Eine Verrechnung ist nur möglich 
bei gleicher Gegenpartei und im Rahmen juristisch 
durchsetzbarer Nettingvereinbarungen oder gesetzlicher 
Nettingregeln. 

46 27/20 Derivate, die ausnahmsweise nicht zum aktuellen Wert 
bilanziert werden können, sind separat offengelegt.  

Es ist im Anhang begründet, weshalb der aktuelle Wert nicht 
festgestellt werden kann. 

47 27/21 Das Total der im Anhang ausgewiesenen aktuellen Werte aus 
Derivaten ist auf die bilanzierten Werte übergeleitet, indem der 
Einfluss der Verrechnung aufgezeigt wird. 

48 27/18 Sofern Cash Flow Hedges bestehen, welche sich zum 
Bilanzstichtag noch nicht bilanziell auswirken, ist die 
Absicherung entweder erfolgsneutral im Eigenkapital erfasst 
oder im Anhang offengelegt. 

Verbindlichkeiten finanzieller Art 

49 24/24 Aktionärsdarlehen sind unter dem Fremdkapital ausgewiesen, 
auch wenn sie zinslos und ohne feste Fälligkeit sind, sofern sie 
mit Rückzahlungsanspruch seitens des Aktionärs gewährt 
wurden.  

50 31/7 Im Anhang ist Folgendes für Verbindlichkeiten finanzieller Art, 
einzeln oder pro Gruppe gleichartiger Instrumente, offengelegt: 

• Bewertungsgrundsätze sowie die Konditionen (z. B.
Zinssatz, Laufzeit, Währung)

• Die Erfassungsmethode für Verbindlichkeiten finanzieller Art,
die sowohl Elemente des Eigenkapitals als auch der
Verbindlichkeiten umfassen

Vorsorgeverpflichtungen 

51 16/14 Hinweis: Die Offenlegungsvorschriften von Swiss GAAP FER 

16 gehen denen von Swiss GAAP FER 23 für «Rückstellungen 

aus Vorsorgeverpflichtungen» vor. 

52 16/3 Die Bilanzierung eines wirtschaftlichen Nutzens erfolgt unter 
den langfristigen Finanzanlagen/Kapitalanlagen mit der 
Bezeichnung «Aktiven aus Vorsorgeeinrichtungen».  

Für wirtschaftliche Verpflichtungen erfolgt die Bilanzierung 
unter den langfristigen Verbindlichkeiten. 
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Vorschrift J NA NM REF 

53 16/5 Im Anhang werden folgende Informationen in tabellarischer 
Form je gesondert für 

a) Patronale Fonds/patronale Vorsorgeeinrichtungen

b) Vorsorgeeinrichtungen ohne Über-/Unterdeckung

c) Vorsorgeeinrichtungen mit Überdeckung

d) Vorsorgeeinrichtungen mit Unterdeckung

e) Vorsorgepläne ohne eigene Aktiven

offengelegt: 

• Höhe der Über- bzw. Unterdeckung am Bilanzstichtag

• Wirtschaftlicher Nutzen bzw. wirtschaftliche Verpflichtung am
aktuellen sowie am Vorjahres-Bilanzstichtag

• Veränderung des wirtschaftlichen Nutzens bzw. der
wirtschaftlichen Verpflichtung als Differenz zwischen den
beiden offengelegten Bilanzstichtagen

• Die auf die Periode abgegrenzten Beiträge (einschliesslich
Ergebnis aus Arbeitgeberbeitragsreserve) mit Angabe von
ausserordentlichen Beiträgen im Falle von geltenden, zeitlich
befristeten Massnahmen zur Behebung von Deckungslücken

• Der Vorsorgeaufwand mit den wesentlichen Einflussfaktoren
als Teil des Personalaufwands

Der bilanzielle Einbezug eines wirtschaftlichen Nutzens bzw. 
einer wirtschaftlichen Verpflichtung wird erläutert. 

54 16/7 Bestehen Anzeichen, die darauf hindeuten, dass sich seit dem 
letzten Jahresabschluss der Vorsorgeeinrichtung wesentliche 
Entwicklungen (z.B. Wertschwankungen, Teilliquidationen 
usw.) ergeben haben, sind deren Auswirkungen berücksichtigt 
und im Anhang offengelegt. 

55 16/8 Wenn eine Vorsorgeeinrichtung nicht Risikoträger ist (z. B. bei 
einer Vollversicherung im Rahmen eines 
Kollektivlebensversicherungsvertrags), ist dies im Anhang 
offengelegt. 

56 16/8 Wenn bei einem Anschluss an eine Gemeinschaftseinrichtung 
aufgrund der umfassenden Solidaritäten innerhalb des 
Teilnehmerkreises die offenzulegenden Informationen nicht auf 
Basis des individuellen Anschlussvertrags bestimmt werden 
können, ist dies zusammen mit dem Deckungsgrad der 
Gemeinschaftseinrichtung im Anhang offengelegt. 

57 16/4 Die Bilanzierung von Arbeitgeberbeitragsreserven erfolgt unter 
den langfristigen Finanzanlagen/Kapitalanlagen mit der 
Bezeichnung «Aktiven aus Arbeitgeberbeitragsreserven». 

58 16/4 Im Anhang wird für die Arbeitgeberbeitragsreserven in 
tabellarischer Form und wo notwendig gesondert für 

a) Patronale Fonds/patronale Vorsorgeeinrichtungen

b) Vorsorgeeinrichtungen

folgendes offengelegt: 

• Nominalwert der Arbeitgeberbeitragsreserve am
Bilanzstichtag

• Höhe eines allfälligen Verwendungsverzichts am
Bilanzstichtag

• Bildung der Arbeitgeberbeitragsreserve

• Stand des Aktivums am Bilanzstichtag

• Ergebnis aus Arbeitgeberbeitragsreserven und deren
Einflussgrössen

Falls im Ergebnis aus Arbeitgeberbeitragsreserve Zinsertrag 
oder -aufwand enthalten ist, kann dieser separat im 
Finanzergebnis offengelegt werden. 
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Ertragssteuern 

59 11/4 Verpflichtungen aus laufenden Ertragssteuern sind unter den 
passiven Rechnungsabgrenzungen oder den sonstigen 
kurzfristigen Verbindlichkeiten ausgewiesen. 

60 11/9 Passive latente Ertragssteuern sind unter den 
Steuerrückstellungen ausgewiesen. 

Aktive latente Ertragssteuern sind unter den 
Finanzanlagen/Kapitalanlagen ausgewiesen. 

61 11/11 Im Anhang zur Jahresrechnung ist ein latenter 
Ertragssteueranspruch für noch nicht genutzte steuerliche 
Verlustvorträge offengelegt. 

62 11/17 Sofern im Rahmen der Neubewertung zeitlich befristete 
Differenzen entstanden und entsprechend latente 
Ertragssteuern abgegrenzt worden sind, wurden diese 
Steuerrückstellungen erfolgsneutral behandelt und im Anhang 
gesondert offengelegt. 
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5. Geldflussrechnung (inkl. Erläuterungen im
Anhang)

Nr. Swiss 
GAAP 
FER 

Vorschrift J NA NM REF 

1 4/1 Die Veränderung der flüssigen Mittel der Organisation infolge 
Ein- und Auszahlungen aus: 

• Betriebstätigkeit

• Investitionstätigkeit und

• Finanzierungstätigkeit

ist offengelegt. 

2 41/4 Der Mindestausweis der Geldflussrechnung nach direkter 
Methode basiert für die Darstellung des Geldflusses aus 
Geschäftstätigkeit/Betriebstätigkeit (bezahlte Grössen) auf der 
Gliederung der Erfolgsrechnung. 

3 4/2 Falls die direkte Methode verwendet wird, ist im Anhang eine 
Überleitung des Periodenergebnisses (oder evtl. des 
Betriebsergebnisses) auf den Geldfluss aus Betriebstätigkeit 
dargestellt. 

4 41/5 Der Geldfluss aus Betriebstätigkeit nach der indirekten 
Methode ist mindestens wie folgt gegliedert: 

• Gewinn/Verlust

• Abschreibungen/Zuschreibungen auf

- Kapitalanlagen (inkl. realisierte und nicht realisierte
Gewinne und Verluste)

- Immaterielle Anlagen

- Sachanlagen

- Forderungen

• Zunahme/Abnahme von/der

- Versicherungstechnischen Rückstellung für eigene
Rechnung

- Versicherungstechnischen Sicherheits- und
Schwankungsrückstellungen

- Nichtversicherungstechnischen Rückstellungen

- Rückstellung für Risiken in den Kapitalanlagen

• Gewinn/Verlust aus Abgängen von

- Immateriellen Anlagen

- Sachanlagen

• Zunahme/Abnahme von

- Rechnungsabgrenzungen (aktiv)

- Forderungen

- Rechnungsabgrenzungen (passiv)

- Sonstige Verbindlichkeiten

5 30/36 In der Geldflussrechnung sind bei der indirekten Methode 
zusätzlich folgende Positionen auszuweisen: 

+/- anteilige Verluste (Gewinne) aus Anwendung der Equity-
Methode 

6 28/7 Erfolgsbezogene Zuwendungen der öffentlichen Hand sind 
Bestandteil des Geldflusses aus Betriebstätigkeit und 
gesondert in der Geldflussrechnung oder im Anhang 
ausgewiesen. 
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7 4/11 

41/6 

Der Investitionsbereich ist mindestens wie folgt gegliedert: 

- Auszahlungen für Investitionen (Kauf) von Sachanlagen

+ Einzahlungen aus Devestition (Verkauf) von Sachanlagen

- Auszahlungen für Investitionen (Kauf) von
Kapitalanlagen/Finanzanlagen

+ Einzahlungen aus Devestition (Verkauf) von
Kapitalanlagen/Finanzanlagen

- Auszahlungen für Investitionen (Kauf) von immateriellen
Anlagen

+ Einzahlungen aus Devestition (Verkauf) von immateriellen
Anlagen

= Geldzu­/Geldabfluss aus Investitionstätigkeit 

Hinweis: Investitionen und Devestitionen von Kapitalanlagen/ 
Finanzanlagen können im Geldfluss aus Geschäftstätigkeit/ 
Betriebstätigkeit oder im Geldfluss aus Investitionstätigkeit 
offengelegt werden. 

8 30/34 In der Geldflussrechnung sind im Investitionsbereich zusätzlich 
folgende Positionen ausgewiesen: 

- Auszahlungen für den Erwerb konsolidierter
Organisationen (abzüglich übernommener flüssiger Mittel)

+ Einzahlungen aus dem Verkauf konsolidierter
Organisationen (abzüglich mitgegebener flüssiger Mittel)

+/-  Einzahlungen aus dem Verkauf bzw. Auszahlungen für den 
Erwerb von Minderheitsanteilen 

9 28/7 Vermögenswertbezogene Zuwendungen der öffentlichen Hand 
sowie damit zusammenhängende Rückzahlungen sind brutto 
im Geldfluss aus Investitionstätigkeit ausgewiesen. 

10 4/12 Die Mindestgliederung des Finanzierungsbereichs umfasst 
folgende Positionen: 

+ Einzahlungen aus Kapitalerhöhungen (inkl. Agio)

- Auszahlungen für Kapitalherabsetzungen mit Mittelfreigabe

- Gewinnausschüttung an Anteilhaber

+/- Verkauf/Kauf von eigenen Aktien/eigenen Anteilen am 
Kapital der Organisation 

+ Einzahlungen aus Aufnahme von Anleihen

- Rückzahlung von Anleihen

+/- Aufnahme/Rückzahlungen von kurzfristigen 
Finanzverbindlichkeiten 

+/- Aufnahme/Rückzahlungen von langfristigen 
Finanzverbindlichkeiten 

= Geldzu­/Geldabfluss aus Finanzierungstätigkeit 

11 30/35 In der Geldflussrechnung sind im Finanzierungsbereich 
zusätzlich folgende Positionen ausgewiesen: 

- Dividendenzahlungen an Minderheitsaktionäre (von
Tochterorganisationen)

+ Kapitalein- oder -rückzahlungen von Minderheitsaktionären
(von Tochterorganisationen)

12 4/6 Nicht liquiditätswirksame Investitions­ und 
Finanzierungstätigkeiten sind im Anhang der Jahresrechnung 
erläutert. 

13 4/3 Die Zusammensetzung des Fonds ist aufgezeigt. 

Hinweis: Zulässig sind die Fonds «Flüssige Mittel» oder 
«Netto-flüssige Mittel». 
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6. Eigenkapitalnachweis (inkl. Erläuterungen
im Anhang)

Nr. Swiss 
GAAP 
FER 

Vorschrift J NA NM REF 

1 3/4 

24/8 

24/26 

Der Eigenkapitalnachweis ist als separates Element der 
Jahresrechnung dargestellt. Er ist in tabellarischer Form, 
einerseits nach den wesentlichen Eigenkapitalkomponenten 
und andererseits nach den einzelnen wesentlichen 
Eigenkapitalveränderungen gegliedert. 

Der Eigenkapitalnachweis zeigt für die Berichts- und die 
Vergleichsperiode tabellarisch für jede wesentliche 
Eigenkapitalkomponente: 

• den Anfangsbestand

• den Endbestand

• eine Überleitung vom Anfangs- zum Endbestand

Hinweis: jede für die Beurteilung der Jahresrechnung 
wesentliche Bewegung ist separat aufzuzeigen. 

2 24/2 

24/27 

Folgende Eigenkapitalkomponenten werden separat 
dargestellt: 

• Gesellschaftskapital

• Nicht einbezahltes Gesellschaftskapital (Minusposten)

• Kapitalreserven

• Eigene Aktien (Minusposten)

• Einbehaltene Gewinne (Teil der Gewinnreserven)

• Neubewertungsreserven (Teil der Gewinnreserven)

• Erfolgsneutral im Eigenkapital erfasste
Währungsumrechnungsdifferenzen

• allenfalls weitere wesentliche Komponenten

• Total Eigenkapital

3 30/37 Folgende Positionen werden als separate Komponenten 
(Spalten) dargestellt: 

• Mit dem Eigenkapital verrechnete Goodwill- bzw. negative
Goodwill-Positionen

• Kumulierte Fremdwährungsumrechnungsdifferenzen

4 24/28 Folgende Eigenkapitalveränderungen werden für die unter 
FER 24/27 aufgeführten Eigenkapitalkomponenten separat 
ausgewiesen: 

• Kapitalerhöhungen und -herabsetzungen

• Eigenkapitaltransaktionskosten

• Erwerb eigener Aktien

• Verkauf eigener Aktien

• Reingewinn/-verlust

• Gewinnausschüttungen/Dividenden

• Veränderung der Neubewertungsreserven

• Effekt von Änderungen von Grundsätzen der
Rechnungslegung

• Effekt von Fehlern

• allenfalls weitere wesentliche Erfolgspositionen, sofern eine
andere Fachempfehlung deren Erfassung im Eigenkapital
erlaubt oder verlangt
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5 24/9 Folgende Informationen über die Aktien der Gesellschaft sind 
im Anhang offengelegt: 

• Anzahl und Art der erfassten eigenen Aktien am Anfang und
am Ende der Berichtsperiode

• Anzahl, Art, durchschnittlicher Transaktionspreis und
durchschnittlicher Netto-Marktwert (falls vom
Transaktionspreis abweichend) der in der Berichtsperiode
erworbenen und veräusserten eigenen Aktien, wobei die im
Zusammenhang mit aktienbezogenen Vergütungen
ausgegebenen eigenen Aktien separat dargestellt sind

• Eventualverbindlichkeiten im Zusammenhang mit
veräusserten oder erworbenen eigenen Aktien (z. B.
Rückkaufs- bzw. Verkaufsverpflichtungen)

• Anzahl und Art von Eigenkapitalinstrumenten der
Gesellschaft, die von Tochtergesellschaften,
Gemeinschaftsorganisationen, assoziierten Organisationen,
Personalvorsorgeeinrichtungen und von der Unternehmung
nahestehenden Stiftungen gehalten werden

• Anzahl, Art und Bedingungen der am Anfang und am Ende
der Berichtsperiode für einen bestimmten Zweck
reservierten eigenen Aktien sowie von nahestehenden
Personen gehaltenen Eigenkapitalinstrumenten der
Gesellschaft, zum Beispiel für
Mitarbeiterbeteiligungsprogramme oder Wandel- und
Optionsanleihen.

Dieselben Angaben sind jeweils separat für Derivate auf 
eigene Aktien offengelegt. 

6 24/29 Ist die Anzahl der von Tochtergesellschaften, 
Gemeinschaftsorganisationen, assoziierten Organisationen, 
Personalvorsorgeeinrichtungen und anderen der 
Unternehmung nahestehenden Stiftungen gehaltenen Aktien 
der Gesellschaft nicht bekannt, ist diese Tatsache offengelegt. 

7 24/30 Rückkaufverpflichtungen aus der Veräusserung eigener Aktien 
sind offengelegt, soweit diese Transaktion zu einer 
Ausbuchung der eigenen Aktien aus der Bilanz führte. 

Verkäufe und Rückkaufverpflichtungen, welche den Charakter 
von Fremdkapitalfinanzierungen mit Hinterlegung eigener 
Aktien haben sind weiterhin als Minusposten im Eigenkapital 
bilanziert und die beschränkte Verfügbarkeit der Aktien ist 
offengelegt.  

8 24/4 

24/10 

Folgende Informationen über Transaktionen mit Aktionären in 
ihrer Eigenschaft als Aktionäre sind im Anhang offengelegt: 

• Beschreibung und Betrag von Transaktionen mit Aktionären,
die nicht mit flüssigen Mitteln abgewickelt oder die mit
anderen Transaktionen saldiert wurden

• Begründung und Angabe der Wertbasis von Transaktionen
mit Aktionären, die nicht zu Netto-Marktwerten erfasst
werden konnten

• Beschreibung von Transaktionen mit Aktionären, die nicht zu
marktkonformen Bedingungen abgewickelt wurden,
einschliesslich der Angabe der in den Kapitalreserven
erfassten Differenz zwischen dem Netto-Marktwert und dem
vertraglich vereinbarten Preis der Transaktion
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9 24/11 Folgende Informationen über die Komponenten des 
Eigenkapitals sind im Anhang offengelegt: 

• Details zu einzelnen Kategorien des Gesellschaftskapitals:

- Anzahl und Art ausgegebener und einbezahlter Anteile

- Nennwerte

- mit Anteilen verbundene Rechte und Restriktionen

• Betrag des bedingten und des genehmigten Kapitals1

• Betrag der nicht ausschüttbaren, statutarischen oder
gesetzlichen Reserven

1 Per 1.1.2023 wurde das bedingte Kapital im Schweizerischen Obligationenrecht abgeschafft und stattdessen die 
Möglichkeit eines Kapitalbandes geschaffen. Wir empfehlen, die Breite des Kapitalbands im Sinne von FER 24/11 
offenzulegen. 



 

 

 

 

 

 

  

 

Aarau 

Bleichemattstrasse 43 

Lausanne 

Avenue C.F. Ramuz 45 

Sion 

Place du Midi 40 
5000 Aarau 1009 Lausanne 1951 Sion 

+41 58 792 61 00 +41 58 792 81 00 +41 58 792 60 00 

Basel Lugano St. Gallen 

St. Jakobs-Strasse 25 Piazza Indipendenza 1 Kornhausstrasse 25 

4052 Basel 6900 Lugano 9000 St. Gallen 

+41 58 792 51 00 +41 58 792 65 00 +41 58 792 72 00 

Bern Luzern Winterthur 

Bahnhofplatz 10 Robert-Zünd-Strasse 2 Bahnhofplatz 17 

3011 Bern 6002 Luzern 8400 Winterthur 

+41 58 792 75 00 +41 58 792 62 00 +41 58 792 71 00 

Chur Neuchâtel Zug 

Gartenstrasse 3 Rue des Epancheurs 6 Dammstrasse 21 

7001 Chur 2001 Neuchâtel 6300 Zug 

+41 58 792 66 00 +41 58 792 67 00 +41 58 792 68 00 

Genève Rugell Zürich 

Avenue Giuseppe-Motta 50 Industriering 40 Birchstrasse 160 

1212 Genève FL-9491 Ruggell 8050 Zürich 
+41 58 792 91 00 +423 233 10 02 +41 58 792 44 00 

 

www.pwc.ch 

https://www.pwc.ch/en/services/assurance/financial-reporting/swiss-gaap-fer-disclosure-checklists.html


 

  

PricewaterhouseCoopers AG, Birchstrasse 160, Postfach, 8050 Zürich, Schweiz 

T: +41 58 792 44 00, www.pwc.com 

 

© 2024 PwC. Alle Rechte vorbehalten. In diesem Dokument steht „PwC“ für PricewaterhouseCoopers AG, die eine Mitgliedsfirma der 

PricewaterhouseCoopers International Limited ist. Jede Mitgliedsfirma ist eine eigenständige Rechtsperson. 

Kontakt 

 

Patrick Balkanyi 

Partner and Leiter Swiss GAAP FER 

+41 58 792 26 76 

patrick.balkanyi@pwc.ch  

linkedin.com/in/patrick-balkanyi-2b217aaa 

 

David Baur 

Leiter Corporate Reporting Services 

+41 58 792 26 54 

david.baur@pwc.ch  

linkedin.com/in/baurdavid 

 

Andrea Zaugg 

Senior Manager Corporate Reporting Services 

+41 58 792 14 78 

andrea.zaugg@pwc.ch  

linkedin.com/in/andrea-zaugg 

  

Weitere Informationen finden sie auf: www.pwc.ch 

 

https://www.pwc.ch/en/services/assurance/financial-reporting/swiss-gaap-fer-disclosure-checklists.html
https://www.pwc.ch/en/services/assurance/financial-reporting/swiss-gaap-fer-disclosure-checklists.html


 

 

 

 

 


	Check Box1_5_0: Off
	Check Box10_6_0: Off
	Check Box11_116_0: Off
	Check Box12_224_0: Off
	Check Box13_272_0: Off
	Check Box14_284_0: Off
	Check Box15_298_0: Off
	Check Box16_309_0: Off
	Check Box17_320_0: Off
	Check Box18_331_0: Off
	Check Box19_341_0: Off
	Check Box2_352_0: Off
	Check Box20_353_0: Off
	Check Box21_368_0: Off
	Check Box22_379_0: Off
	Check Box23_397_0: Off
	Check Box24_408_0: Off
	Check Box25_421_0: Off
	Check Box26_432_0: Off
	Check Box27_441_0: Off
	Check Box28_452_0: Off
	Check Box29_460_0: Off
	Check Box3_471_0: Off
	Check Box30_472_0: Off
	Check Box31_495_0: Off
	Check Box32_506_0: Off
	Check Box33_520_0: Off
	Check Box34_531_0: Off
	Check Box35_548_0: Off
	Check Box36_579_0: Off
	Check Box37_589_0: Off
	Check Box38_599_0: Off
	Check Box39_610_0: Off
	Check Box4_621_0: Off
	Check Box40_622_0: Off
	Check Box41_625_0: Off
	Check Box42_627_0: Off
	Check Box43_629_0: Off
	Check Box44_640_0: Off
	Check Box45_651_0: Off
	Check Box46_662_0: Off
	Check Box47_673_0: Off
	Check Box48_684_0: Off
	Check Box49_695_0: Off
	Check Box5_706_0: Off
	Check Box50_707_0: Off
	Check Box51_718_0: Off
	Check Box52_729_0: Off
	Check Box53_740_0: Off
	Check Box54_747_0: Off
	Check Box55_758_0: Off
	Check Box56_769_0: Off
	Check Box57_780_0: Off
	Check Box58_794_0: Off
	Check Box59_805_0: Off
	Check Box6_824_0: Off
	Check Box60_825_0: Off
	Check Box61_840_0: Off
	Check Box62_853_0: Off
	Check Box63_864_0: Off
	Check Box64_875_0: Off
	Check Box65_886_0: Off
	Check Box66_897_0: Off
	Check Box67_908_0: Off
	Check Box68_919_0: Off
	Check Box7_941_0: Off
	Check Box71_953_0: Off
	Check Box8_1049_0: Off
	Check Box9_1147_0: Off
	Text1_1255_0: 
	Text10_1256_0: 
	Text11_1267_0: 
	Text12_1285_0: 
	Text13_1297_0: 
	Text14_1303_0: 
	Text15_1310_0: 
	Text16_1321_0: 
	Text17_1330_0: 
	Text18_1341_0: 
	Text19_1349_0: 
	Text2_1362_0: 
	Text20_1363_0: 
	Text21_1378_0: 
	Text22_1389_0: 
	Text23_1400_0: 
	Text4_1569_0: 
	Text5_1606_0: 
	Text500_1608_0: 
	Text6_1618_0: 
	Text7_1633_0: 
	Text8_1644_0: 
	Text9_1658_0: 
	Check Box100_7_0: Off
	Check Box101_19_0: Off
	Check Box102_32_0: Off
	Check Box103_43_0: Off
	Check Box104_53_0: Off
	Check Box105_61_0: Off
	Check Box106_72_0: Off
	Check Box107_83_0: Off
	Check Box108_94_0: Off
	Check Box109_105_0: Off
	Check Box110_117_0: Off
	Check Box111_130_0: Off
	Check Box112_141_0: Off
	Check Box113_149_0: Off
	Check Box114_162_0: Off
	Check Box115_171_0: Off
	Check Box116_181_0: Off
	Check Box117_192_0: Off
	Check Box118_203_0: Off
	Check Box119_213_0: Off
	Check Box120_225_0: Off
	Check Box121_236_0: Off
	Check Box122_247_0: Off
	Check Box123_258_0: Off
	Check Box124_266_0: Off
	Check Box125_267_0: Off
	Check Box126_268_0: Off
	Check Box127_269_0: Off
	Check Box128_270_0: Off
	Check Box129_271_0: Off
	Check Box130_273_0: Off
	Check Box131_274_0: Off
	Check Box132_276_0: Off
	Check Box133_277_0: Off
	Check Box134_278_0: Off
	Check Box135_279_0: Off
	Check Box136_280_0: Off
	Check Box137_281_0: Off
	Check Box138_282_0: Off
	Check Box139_283_0: Off
	Check Box140_285_0: Off
	Check Box141_286_0: Off
	Check Box69_930_0: Off
	Check Box70_942_0: Off
	Check Box72_964_0: Off
	Check Box73_975_0: Off
	Check Box74_983_0: Off
	Check Box75_994_0: Off
	Check Box76_1005_0: Off
	Check Box77_1016_0: Off
	Check Box78_1027_0: Off
	Check Box79_1038_0: Off
	Check Box80_1050_0: Off
	Check Box81_1061_0: Off
	Check Box82_1072_0: Off
	Check Box83_1074_0: Off
	Check Box84_1085_0: Off
	Check Box85_1094_0: Off
	Check Box86_1104_0: Off
	Check Box87_1115_0: Off
	Check Box88_1129_0: Off
	Check Box89_1137_0: Off
	Check Box90_1148_0: Off
	Check Box91_1159_0: Off
	Check Box92_1170_0: Off
	Check Box93_1181_0: Off
	Check Box94_1192_0: Off
	Check Box95_1203_0: Off
	Check Box96_1214_0: Off
	Text24_1411_0: 
	Text25_1421_0: 
	Text26_1429_0: 
	Text27_1433_0: 
	Text28_1443_0: 
	Text29_1451_0: 
	Text30_1460_0: 
	Text31_1472_0: 
	Text32_1482_0: 
	Text34_1504_0: 
	Text35_1514_0: 
	Text36_1526_0: 
	Text37_1536_0: 
	Text38_1547_0: 
	Text39_1558_0: 
	Text40_1570_0: 
	Text41_1581_0: 
	Text42_1590_0: 
	Text43_1598_0: 
	Text44_1599_0: 
	Text45_1600_0: 
	Text46_1601_0: 
	Text47_1602_0: 
	Check Box142_287_0: Off
	Check Box143_288_0: Off
	Check Box144_289_0: Off
	Check Box145_290_0: Off
	Check Box145678910_291_0: Off
	Check Box146_292_0: Off
	Check Box14678910_293_0: Off
	Check Box147_294_0: Off
	Check Box1478910_295_0: Off
	Check Box148_296_0: Off
	Check Box149_297_0: Off
	Check Box150_299_0: Off
	Check Box151_300_0: Off
	Check Box152_301_0: Off
	Check Box153_302_0: Off
	Check Box154_303_0: Off
	Check Box155_304_0: Off
	Check Box156_305_0: Off
	Check Box157_306_0: Off
	Check Box158_307_0: Off
	Check Box159_308_0: Off
	Check Box160_310_0: Off
	Check Box161_311_0: Off
	Check Box162_312_0: Off
	Check Box163_313_0: Off
	Check Box164_314_0: Off
	Check Box165_315_0: Off
	Check Box166_316_0: Off
	Check Box167_317_0: Off
	Check Box168_318_0: Off
	Check Box169_319_0: Off
	Check Box170_321_0: Off
	Check Box171_322_0: Off
	Check Box172_323_0: Off
	Check Box173_324_0: Off
	Check Box174_325_0: Off
	Check Box175_326_0: Off
	Check Box176_327_0: Off
	Check Box177_328_0: Off
	Check Box178_329_0: Off
	Check Box179_330_0: Off
	Check Box180_332_0: Off
	Check Box181_333_0: Off
	Check Box182_334_0: Off
	Check Box183_335_0: Off
	Text48_1603_0: 
	Text49_1604_0: 
	Text49579812_1605_0: 
	Text50_1607_0: 
	Text51_1609_0: 
	Text52_1610_0: 
	Text53_1611_0: 
	Text54_1612_0: 
	Text55_1613_0: 
	Text56_1614_0: 
	Text57_1615_0: 
	Text58_1616_0: 
	Text59_1617_0: 
	Text60_1619_0: 
	Text61_1622_0: 
	Check Box184_336_0: Off
	Check Box185_337_0: Off
	Check Box186_338_0: Off
	Check Box187_339_0: Off
	Check Box189_340_0: Off
	Check Box190_342_0: Off
	Check Box191_343_0: Off
	Check Box192_344_0: Off
	Check Box193_345_0: Off
	Check Box194_346_0: Off
	Check Box195_347_0: Off
	Check Box196_348_0: Off
	Check Box197_349_0: Off
	Check Box198_350_0: Off
	Check Box199_351_0: Off
	Check Box200_354_0: Off
	Check Box201_359_0: Off
	Check Box202_360_0: Off
	Check Box203_361_0: Off
	Check Box204_362_0: Off
	Check Box205_363_0: Off
	Check Box206_364_0: Off
	Check Box207_365_0: Off
	Check Box208_366_0: Off
	Check Box209_367_0: Off
	Check Box210_369_0: Off
	Check Box211_370_0: Off
	Check Box212_371_0: Off
	Check Box213_372_0: Off
	Check Box4188_626_0: Off
	Text62_1623_0: 
	Text63_1624_0: 
	Text64_1627_0: 
	Text65_1628_0: 
	Text66_1629_0: 
	Text67_1630_0: 
	Text68_1631_0: 
	Text69_1632_0: 
	Text70_1634_0: 
	Text71_1635_0: 
	Check Box214_373_0: Off
	Check Box215_374_0: Off
	Check Box216_375_0: Off
	Check Box217_376_0: Off
	Check Box218_377_0: Off
	Check Box219_378_0: Off
	Check Box220_380_0: Off
	Check Box221_381_0: Off
	Check Box222_382_0: Off
	Check Box223_383_0: Off
	Check Box224_384_0: Off
	Check Box225_389_0: Off
	Check Box226_393_0: Off
	Check Box227_394_0: Off
	Check Box228_395_0: Off
	Check Box229_396_0: Off
	Check Box230_398_0: Off
	Check Box231_399_0: Off
	Check Box232_400_00: Off
	Check Box233_401_0: Off
	Check Box234_402_0: Off
	Check Box235_403_0: Off
	Check Box236_404_0: Off
	Check Box237_405_0: Off
	Check Box238_406_0: Off
	Check Box239_407_0: Off
	Check Box242_411_0: Off
	Check Box243_412_0: Off
	Check Box246_416_0: Off
	Check Box247_417_0: Off
	Check Box818_1070_0: Off
	Check Box819_1071_0: Off
	Check Box820_1073_0: Off
	Text287_1450_0: 
	Text72_1636_0: 
	Text73_1637_0: 
	Text74_1638_0: 
	Text75_1639_0: 
	Text76_1640_0: 
	Text77_1641_0: 
	Text78_1642_00: 
	Text79_1643_0: 
	Text82_1648_0: 
	Text83_1649_0: 
	Check Box232_400_0: Off
	Check Box233_401_01: Off
	Check Box234_402_01: Off
	Text78_1642_0: 
	Check Bo266_2_0: Off
	Check Box2240_385_0: Off
	Check Box2241_386_0: Off
	Check Box2245_387_0: Off
	Check Box2249_388_0: Off
	Check Box2250_390_0: Off
	Check Box2251_391_0: Off
	Check Box2252_392_0: Off
	Check Box240_409_0: Off
	Check Box241_410_0: Off
	Check Box244_413_0: Off
	Check Box2442_414_0: Off
	Check Box245_415_0: Off
	Check Box248_418_0: Off
	Check Box2482_419_0: Off
	Check Box249_420_0: Off
	Check Box250_422_0: Off
	Check Box251_423_0: Off
	Check Box252_424_0: Off
	Check Box253_425_0: Off
	Check Box254_426_0: Off
	Check Box255_427_0: Off
	Check Box256_428_0: Off
	Check Box257_429_0: Off
	Check Box258_430_0: Off
	Check Box259_431_0: Off
	Check Box260_433_0: Off
	Check Box261_434_0: Off
	Check Box262_435_0: Off
	Check Box263_436_0: Off
	Check Box264_437_0: Off
	Check Box265_438_0: Off
	Check Box267_439_0: Off
	Check Box270_442_0: Off
	Check Box271_443_0: Off
	Check Box272_444_0: Off
	Check Box274_446_0: Off
	Check Box275_447_0: Off
	Check Box276_448_0: Off
	Text80_1645_0: 
	Text81_1646_0: 
	Text81231_1647_0: 
	Text84_1650_0: 
	Text84244_1651_0: 
	Text85_1652_0: 
	Text86_1653_0: 
	Text87_1654_0: 
	Text88_1655_0: 
	Text88880_1656_0: 
	Text90_1659_0: 
	Text91_1660_0: 
	Text92_1661_0: 
	Check Bo368_3_0: Off
	Check Box268_440_0: Off
	Check Box273_445_0: Off
	Check Box277_449_0: Off
	Check Box278_450_0: Off
	Check Box279_451_0: Off
	Check Box280_453_0: Off
	Check Box282_454_0: Off
	Check Box283_455_0: Off
	Check Box284_456_0: Off
	Check Box286_457_0: Off
	Check Box287_458_0: Off
	Check Box288_459_0: Off
	Check Box290_461_0: Off
	Check Box291_462_0: Off
	Check Box292_463_0: Off
	Check Box293_464_0: Off
	Check Box294_465_0: Off
	Check Box295_466_0: Off
	Check Box296_467_0: Off
	Check Box297_468_0: Off
	Check Box298_469_0: Off
	Check Box299_470_0: Off
	Check Box300_473_0: Off
	Check Box301_477_0: Off
	Check Box302_481_0: Off
	Check Box303_485_0: Off
	Check Box304_489_0: Off
	Check Box305_490_0: Off
	Check Box306_491_0: Off
	Check Box307_492_0: Off
	Check Box308_493_0: Off
	Check Box309_494_0: Off
	Check Box310_496_0: Off
	Check Box311_497_0: Off
	Check Box312_498_0: Off
	Check Box313_499_0: Off
	Check Box314_500_0: Off
	Check Box315_501_0: Off
	Check Box316_502_0: Off
	Check Box317_503_0: Off
	Check Box318_504_0: Off
	Check Box319_505_0: Off
	Check Box320_507_0: Off
	Check Box320_507_1: Off
	Check Box320_507_2: Off
	Check Box321_508_0: Off
	Check Box321_508_1: Off
	Check Box321_508_2: Off
	Check Box322_509_0: Off
	Check Box322_509_1: Off
	Check Box322_509_2: Off
	Check Box363_583_0: Off
	Check Box364_584_0: Off
	Check Box365_585_0: Off
	Check Box366_586_0: Off
	Check Box367_587_0: Off
	Check Box369_588_0: Off
	Check Box370_590_0: Off
	Check Box371_591_0: Off
	Text100_1257_0: 
	Text101_1258_0: 
	Text102_1259_0: 
	Text103_1260_0: 
	Text104_1261_0: 
	Text105_1262_0: 
	Text106_1263_0: 
	Text107_1264_0: 
	Text107_1264_1: 
	Text107_1264_2: 
	Text122_1289_0: 
	Text123_1290_0: 
	Text124_1291_0: 
	Text89_1657_0: 
	Text94_1662_0: 
	Text95_1663_0: 
	Text96_1664_0: 
	Text97_1665_0: 
	Text98_1666_0: 
	Text99_1667_0: 
	Check Bo379_4_0: Off
	Check Box2002_358_0: Off
	Check Box352_557_0: Off
	Check Box356_568_0: Off
	Check Box360_580_0: Off
	Check Box361_581_0: Off
	Check Box362_582_0: Off
	Check Box372_592_0: Off
	Check Box373_593_0: Off
	Check Box374_594_0: Off
	Check Box375_595_0: Off
	Check Box376_596_0: Off
	Check Box377_597_0: Off
	Check Box378_598_0: Off
	Check Box380_600_0: Off
	Check Box381_601_0: Off
	Check Box382_602_0: Off
	Check Box383_603_0: Off
	Check Box384_604_0: Off
	Check Box385_605_0: Off
	Check Box386_606_0: Off
	Check Box387_607_0: Off
	Check Box388_608_0: Off
	Check Box389_609_0: Off
	Check Box390_611_0: Off
	Check Box391_612_0: Off
	Check Box392_613_0: Off
	Check Box393_614_0: Off
	Check Box394_615_0: Off
	Check Box395_616_0: Off
	Check Box396_617_0: Off
	Check Box397_618_0: Off
	Check Box398_619_0: Off
	Check Box399_620_0: Off
	Check Box402_623_0: Off
	Check Box405_624_0: Off
	Text117_1277_0: 
	Text121_1288_0: 
	Text125_1292_0: 
	Text126_1293_0: 
	Text127_1294_0: 
	Text128_1295_0: 
	Text129_1296_0: 
	Text130_1298_0: 
	Text131_1299_0: 
	Text132_1300_0: 
	Text133_1301_0: 
	Text136_1302_0: 
	Check Box2001_356_0: Off
	Check Box20010_357_0: Off
	Check Box323_510_0: Off
	Check Box324_511_0: Off
	Check Box325_512_0: Off
	Check Box326_513_0: Off
	Check Box327_514_0: Off
	Check Box328_515_0: Off
	Check Box329_516_0: Off
	Check Box330_521_0: Off
	Check Box331_522_0: Off
	Check Box332_523_0: Off
	Check Box333_524_0: Off
	Check Box334_525_0: Off
	Check Box335_526_0: Off
	Check Box336_527_0: Off
	Check Box337_528_0: Off
	Check Box338_529_0: Off
	Check Box339_530_0: Off
	Check Box340_532_0: Off
	Check Box3400_533_0: Off
	Check Box341_534_0: Off
	Check Box3410_535_0: Off
	Check Box342_536_0: Off
	Check Box343_537_0: Off
	Check Box3430_538_0: Off
	Check Box344_539_0: Off
	Check Box3440_540_0: Off
	Check Box345_541_0: Off
	Check Box346_542_0: Off
	Check Box347_543_0: Off
	Check Box3470_544_0: Off
	Check Box348_545_0: Off
	Check Box3480_546_0: Off
	Check Box349_547_0: Off
	Check Box350_549_0: Off
	Check Box3500_550_0: Off
	Check Box35001_551_0: Off
	Check Box3501_552_0: Off
	Check Box351_554_0: Off
	Check Box3510_555_0: Off
	Check Box353_558_0: Off
	Check Box3530_559_0: Off
	Check Box354_560_0: Off
	Check Box3540_561_0: Off
	Check Box355_563_0: Off
	Check Box3550_564_0: Off
	Check Box35501_565_0: Off
	Check Box3551_566_0: Off
	Check Box357_569_0: Off
	Check Box3570_570_0: Off
	Check Box358_571_0: Off
	Check Box3580_572_0: Off
	Check Box359_574_0: Off
	Check Box3590_575_0: Off
	Check Box35901_576_0: Off
	Check Box3591_577_0: Off
	Text108_1265_0: 
	Text109_1266_0: 
	Text110_1268_0: 
	Text111_1269_0: 
	Text112_1270_0: 
	Text113_1271_0: 
	Text1130_1272_0: 
	Text114_1273_0: 
	Text1140_1274_0: 
	Text115_1275_0: 
	Text116_1276_0: 
	Text118_1278_0: 
	Text1180_1279_0: 
	Text1180_1279_1: 
	Text1181_1280_0: 
	Text119_1282_0: 
	Text1190_1283_0: 
	Text120_1286_0: 
	Text1200_1287_0: 
	Check Box2000_355_0: Off
	Check Box35011_553_0: Off
	Check Box3511_556_0: Off
	Check Box3541_562_0: Off
	Check Box35511_567_0: Off
	Check Box3581_573_0: Off
	Check Box35911_578_0: Off
	Check Box429_628_0: Off
	Check Box430_630_0: Off
	Check Box431_631_0: Off
	Check Box432_632_0: Off
	Check Box433_633_0: Off
	Check Box434_634_0: Off
	Check Box435_635_0: Off
	Check Box436_636_0: Off
	Check Box437_637_0: Off
	Check Box438_638_0: Off
	Check Box439_639_0: Off
	Check Box440_641_0: Off
	Check Box441_642_0: Off
	Check Box442_643_0: Off
	Check Box443_644_0: Off
	Check Box444_645_0: Off
	Check Box445_646_0: Off
	Check Box446_647_0: Off
	Check Box447_648_0: Off
	Check Box448_649_0: Off
	Check Box449_650_0: Off
	Check Box450_652_0: Off
	Check Box451_653_0: Off
	Check Box452_654_0: Off
	Check Box453_655_0: Off
	Check Box454_656_0: Off
	Check Box461_664_0: Off
	Check Box462_665_0: Off
	Check Box463_666_0: Off
	Check Box464_667_0: Off
	Check Box465_668_0: Off
	Check Box466_669_0: Off
	Check Box468_671_0: Off
	Check Box469_672_0: Off
	Check Box471_675_0: Off
	Check Box472_676_0: Off
	Check Box474_678_0: Off
	Check Box475_679_0: Off
	Text11811_1281_0: 
	Text1191_1284_0: 
	Text144_1304_0: 
	Text145_1305_0: 
	Text146_1306_0: 
	Text147_1307_0: 
	Text148_1308_0: 
	Text149_1309_0: 
	Text150_1311_0: 
	Text151_1312_0: 
	Text152_1313_0: 
	Text155_1316_0: 
	Text156_1317_0: 
	Text157_1318_0: 
	Text158_1319_0: 
	Check Box455_657_0: Off
	Check Box456_658_0: Off
	Check Box457_659_0: Off
	Check Box458_660_0: Off
	Check Box459_661_0: Off
	Check Box460_663_0: Off
	Check Box467_670_0: Off
	Check Box470_674_0: Off
	Check Box473_677_0: Off
	Check Box476_680_0: Off
	Check Box479_683_0: Off
	Check Box482_687_0: Off
	Text153_1314_0: 
	Text154_1315_0: 
	Text159_1320_0: 
	Text162_1324_0: 
	Check Box3000_474_0: Off
	Check Box3001_475_0: Off
	Check Box3002_476_0: Off
	Check Box477_681_0: Off
	Check Box478_682_0: Off
	Check Box480_685_0: Off
	Check Box481_686_0: Off
	Check Box483_688_0: Off
	Check Box484_689_0: Off
	Check Box485_690_0: Off
	Check Box486_691_0: Off
	Check Box487_692_0: Off
	Check Box488_693_0: Off
	Check Box489_694_0: Off
	Check Box490_696_0: Off
	Check Box491_697_0: Off
	Check Box492_698_0: Off
	Check Box493_699_0: Off
	Check Box494_700_0: Off
	Check Box495_701_0: Off
	Check Box496_702_0: Off
	Check Box497_703_0: Off
	Check Box498_704_0: Off
	Check Box499_705_0: Off
	Check Box500_708_0: Off
	Check Box501_709_0: Off
	Check Box502_710_0: Off
	Check Box503_711_0: Off
	Check Box504_712_0: Off
	Check Box505_713_0: Off
	Check Box506_714_0: Off
	Check Box507_715_0: Off
	Check Box508_716_0: Off
	Check Box509_717_0: Off
	Check Box510_719_0: Off
	Check Box511_720_0: Off
	Check Box512_721_0: Off
	Check Box513_722_0: Off
	Check Box514_723_0: Off
	Check Box515_724_0: Off
	Check Box516_725_0: Off
	Check Box517_726_0: Off
	Check Box518_727_0: Off
	Check Box519_728_0: Off
	Check Box520_730_0: Off
	Check Box521_731_0: Off
	Check Box522_732_0: Off
	Check Box523_733_0: Off
	Check Box524_734_0: Off
	Check Box525_735_0: Off
	Check Box526_736_0: Off
	Check Box527_737_0: Off
	Check Box528_738_0: Off
	Check Box529_739_0: Off
	Check Box530_741_0: Off
	Check Box531_742_0: Off
	Check Box532_743_0: Off
	Check Box533_744_0: Off
	Check Box534_745_0: Off
	Check Box535_746_0: Off
	Text160_1322_0: 
	Text161_1323_0: 
	Text163_1325_0: 
	Text164_1326_0: 
	Text165_1327_0: 
	Text166_1328_0: 
	Text167_1329_0: 
	Text170_1331_0: 
	Text171_1332_0: 
	Text172_1333_0: 
	Text173_1334_0: 
	Text174_1335_0: 
	Text175_1336_0: 
	Text176_1337_0: 
	Text177_1338_0: 
	Text178_1339_0: 
	Text179_1340_0: 
	Text180_1342_0: 
	Text181_1343_0: 
	Text600_1620_0: 
	Check Box543_753_0: Off
	Check Box544_754_0: Off
	Check Box546_755_0: Off
	Check Box547_756_0: Off
	Check Box549_757_0: Off
	Check Box550_759_0: Off
	Check Box551_760_0: Off
	Check Box552_761_0: Off
	Check Box553_762_0: Off
	Check Box554_763_0: Off
	Check Box555_764_0: Off
	Check Box556_765_0: Off
	Check Box557_766_0: Off
	Check Box558_767_0: Off
	Check Box559_768_0: Off
	Check Box560_770_0: Off
	Check Box561_771_0: Off
	Check Box562_772_0: Off
	Check Box563_773_0: Off
	Check Box564_774_0: Off
	Check Box565_775_0: Off
	Check Box566_776_0: Off
	Check Box567_777_0: Off
	Check Box568_778_0: Off
	Check Box569_779_0: Off
	Check Box570_781_0: Off
	Check Box571_782_0: Off
	Check Box572_783_0: Off
	Check Box57234567_784_0: Off
	Check Box573_785_0: Off
	Check Box5734567_786_0: Off
	Check Box574_787_0: Off
	Check Box574567_788_0: Off
	Check Box575_789_0: Off
	Check Box576_790_0: Off
	Check Box577_791_0: Off
	Check Box578_792_0: Off
	Check Box579_793_0: Off
	Check Box580_795_0: Off
	Check Box581_796_0: Off
	Check Box582_797_0: Off
	Check Box583_798_0: Off
	Check Box584_799_0: Off
	Check Box585_800_0: Off
	Check Box586_801_0: Off
	Check Box587_802_0: Off
	Check Box588_803_0: Off
	Check Box589_804_0: Off
	Check Box590_806_0: Off
	Check Box591_807_0: Off
	Check Box592_808_0: Off
	Check Box593_809_0: Off
	Check Box594_810_0: Off
	Check Box595_811_0: Off
	Check Box596_812_0: Off
	Check Box596789_813_0: Off
	Check Box597_814_0: Off
	Check Box5971_815_0: Off
	Check Box59710_816_0: Off
	Check Box59711_817_0: Off
	Check Box598_818_0: Off
	Check Box598789_819_0: Off
	Check Box599_820_0: Off
	Check Box5991_821_0: Off
	Check Box59910_822_0: Off
	Check Box59911_823_0: Off
	Check Box600_826_0: Off
	Check Box600789_827_0: Off
	Check Box601_828_0: Off
	Check Box6011_829_0: Off
	Check Box60110_830_0: Off
	Check Box60111_831_0: Off
	Check Box602_832_0: Off
	Check Box603_833_0: Off
	Check Box604_834_0: Off
	Check Box605_835_0: Off
	Check Box606_836_0: Off
	Check Box607_837_0: Off
	Text184_1344_0: 
	Text185_1345_0: 
	Text187_1346_0: 
	Text188_1347_0: 
	Text189_1348_0: 
	Text190_1350_0: 
	Text191_1351_0: 
	Text192_1352_0: 
	Text193_1353_0: 
	Text194_1354_0: 
	Text1945678_1355_0: 
	Text195_1356_0: 
	Text196_1357_0: 
	Text197_1358_0: 
	Text198_1359_0: 
	Text199_1360_0: 
	Text200_1364_0: 
	Text201_1365_0: 
	Text202_1366_0: 
	Text2021_1367_0: 
	Text20210_1368_0: 
	Text20211_1369_0: 
	Text203_1370_0: 
	Text203789_1371_0: 
	Text204_1372_0: 
	Text205_1373_0: 
	Check Box581_796_1: Off
	Check Box582_797_1: Off
	Check Box583_798_1: Off
	Check Box584_799_1: Off
	Check Box585_800_1: Off
	Check Box586_801_1: Off
	Check Box587_802_1: Off
	Check Box588_803_1: Off
	Check Box589_804_1: Off
	Check Box590_806_1: Off
	Check Box591_807_1: Off
	Check Box592_808_1: Off
	Check Box593_809_1: Off
	Check Box594_810_1: Off
	Check Box595_811_1: Off
	Check Box596_812_1: Off
	Check Box596_812_2: Off
	Check Box596_812_3: Off
	Check Box596_812_4: Off
	Check Box596_812_5: Off
	Check Box596_812_6: Off
	Check Box598_818_1: Off
	Check Box598_818_2: Off
	Check Box598_818_3: Off
	Check Box598_818_4: Off
	Check Box598_818_5: Off
	Check Box598_818_6: Off
	Check Box600_826_1: Off
	Check Box600_826_2: Off
	Check Box600_826_3: Off
	Check Box600_826_4: Off
	Check Box600_826_5: Off
	Check Box600_826_6: Off
	Check Box608_838_0: Off
	Check Box609_839_0: Off
	Check Box610_841_0: Off
	Check Box612_845_0: Off
	Check Box613_846_0: Off
	Check Box615_848_0: Off
	Check Box616_849_0: Off
	Check Box618_851_0: Off
	Check Box619_852_0: Off
	Check Box620_854_0: Off
	Check Box621_855_0: Off
	Check Box622_856_0: Off
	Check Box623_857_0: Off
	Check Box624_858_0: Off
	Check Box625_859_0: Off
	Check Box626_860_0: Off
	Check Box627_861_0: Off
	Check Box628_862_0: Off
	Check Box629_863_0: Off
	Check Box630_865_0: Off
	Check Box631_866_0: Off
	Check Box632_867_0: Off
	Check Box632_867_1: Off
	Check Box633_868_0: Off
	Check Box635_870_0: Off
	Check Box635_870_1: Off
	Check Box636_871_0: Off
	Check Box638_873_0: Off
	Check Box638_873_1: Off
	Check Box639_874_0: Off
	Text197_1358_1: 
	Text198_1359_1: 
	Text199_1360_1: 
	Text200_1364_1: 
	Text201_1365_1: 
	Text203_1370_1: 
	Text203_1370_2: 
	Text203_1370_3: 
	Text203_1370_4: 
	Text203_1370_5: 
	Text203_1370_6: 
	Text206_1374_0: 
	Text207_1375_0: 
	Text208_1376_0: 
	Text210_1379_0: 
	Text211_1380_0: 
	Text212_1381_0: 
	Text213_1382_0: 
	Text215_1384_0: 
	Text216_1385_0: 
	Text216_1385_1: 
	Check Box611_842_0: Off
	Check Box614_847_0: Off
	Check Box617_850_0: Off
	Check Box634_869_0: Off
	Check Box637_872_0: Off
	Check Box640_876_0: Off
	Check Box641_877_0: Off
	Check Box642_878_0: Off
	Check Box643_879_0: Off
	Check Box644_880_0: Off
	Check Box645_881_0: Off
	Check Box646_882_0: Off
	Check Box647_883_0: Off
	Check Box648_884_0: Off
	Check Box649_885_0: Off
	Check Box650_887_0: Off
	Check Box651_888_0: Off
	Check Box652_889_0: Off
	Check Box653_890_0: Off
	Check Box654_891_0: Off
	Check Box655_892_0: Off
	Check Box656_893_0: Off
	Check Box657_894_0: Off
	Check Box658_895_0: Off
	Check Box659_896_0: Off
	Check Box660_898_0: Off
	Check Box661_899_0: Off
	Check Box662_900_0: Off
	Check Box663_901_0: Off
	Check Box664_902_0: Off
	Check Box665_903_0: Off
	Check Box666_904_0: Off
	Check Box667_905_0: Off
	Check Box668_906_0: Off
	Check Box669_907_0: Off
	Check Box670_909_0: Off
	Check Box671_910_0: Off
	Check Box672_911_0: Off
	Check Box673_912_0: Off
	Check Box674_913_0: Off
	Check Box675_914_0: Off
	Check Box676_915_0: Off
	Check Box677_916_0: Off
	Check Box678_917_0: Off
	Check Box679_918_0: Off
	Check Box680_920_0: Off
	Check Box681_921_0: Off
	Check Box682_922_0: Off
	Check Box683_923_0: Off
	Check Box684_924_0: Off
	Check Box685_925_0: Off
	Check Box686_926_0: Off
	Check Box687_927_0: Off
	Check Box688_928_0: Off
	Check Box689_929_0: Off
	Check Box690_931_0: Off
	Check Box691_932_0: Off
	Check Box692_933_0: Off
	Check Box693_934_0: Off
	Check Box694_935_0: Off
	Check Box695_936_0: Off
	Check Box697_938_0: Off
	Check Box699_940_0: Off
	Check Box734_980_0: Off
	Check Box734_980_1: Off
	Check Box734_980_2: Off
	Check Box734_980_3: Off
	Check Box735_981_0: Off
	Check Box735_981_1: Off
	Check Box735_981_2: Off
	Check Box735_981_3: Off
	Check Box736_982_0: Off
	Check Box736_982_1: Off
	Check Box736_982_2: Off
	Check Box736_982_3: Off
	Check Box746_990_0: Off
	Check Box747_991_0: Off
	Check Box748_992_0: Off
	Text209_1377_0: 
	Text214_1383_0: 
	Text217_1386_0: 
	Text218_1387_0: 
	Text219_1388_0: 
	Text220_1390_0: 
	Text221_1391_0: 
	Text222_1392_0: 
	Text223_1393_0: 
	Text224_1394_0: 
	Text225_1395_0: 
	Text226_1396_0: 
	Text227_1397_0: 
	Text228_1398_0: 
	Text229_1399_0: 
	Text230_1401_0: 
	Text231_1402_0: 
	Text232_1403_0: 
	Text233_1404_0: 
	Text234_1405_0: 
	Text236_1407_0: 
	Text248_1420_0: 
	Text248_1420_1: 
	Text248_1420_2: 
	Text248_1420_3: 
	Text252_1424_0: 
	Check Box696_937_0: Off
	Check Box698_939_0: Off
	Check Box700_943_0: Off
	Check Box701_944_0: Off
	Check Box702_945_0: Off
	Check Box703_946_0: Off
	Check Box704_947_0: Off
	Check Box705_948_0: Off
	Check Box706_949_0: Off
	Check Box707_950_0: Off
	Check Box708_951_0: Off
	Check Box709_952_0: Off
	Check Box710_954_0: Off
	Check Box711_955_0: Off
	Check Box712_956_0: Off
	Check Box713_957_0: Off
	Check Box714_958_0: Off
	Check Box715_959_0: Off
	Check Box716_960_0: Off
	Check Box717_961_0: Off
	Check Box718_962_0: Off
	Check Box719_963_0: Off
	Check Box720_965_0: Off
	Check Box721_966_0: Off
	Check Box722_967_0: Off
	Check Box723_968_0: Off
	Check Box724_969_0: Off
	Check Box725_970_0: Off
	Check Box726_971_0: Off
	Check Box727_972_0: Off
	Check Box728_973_0: Off
	Check Box729_974_0: Off
	Check Box730_976_0: Off
	Check Box731_977_0: Off
	Check Box732_978_0: Off
	Check Box733_979_0: Off
	Check Box749_993_0: Off
	Check Box750_995_0: Off
	Check Box751_996_0: Off
	Check Box752_997_0: Off
	Check Box753_998_0: Off
	Check Box754_999_0: Off
	Check Box755_1000_0: Off
	Check Box756_1001_0: Off
	Check Box757_1002_0: Off
	Check Box758_1003_0: Off
	Check Box759_1004_0: Off
	Check Box760_1006_0: Off
	Check Box761_1007_0: Off
	Check Box762_1008_0: Off
	Check Box763_1009_0: Off
	Check Box764_1010_0: Off
	Check Box765_1011_0: Off
	Check Box766_1012_0: Off
	Check Box767_1013_0: Off
	Check Box768_1014_0: Off
	Check Box769_1015_0: Off
	Text235_1406_0: 
	Text237_1408_0: 
	Text238_1409_0: 
	Text239_1410_0: 
	Text240_1412_0: 
	Text241_1413_0: 
	Text242_1414_0: 
	Text243_1415_0: 
	Text244_1416_0: 
	Text245_1417_0: 
	Text246_1418_0: 
	Text247_1419_0: 
	Text253_1425_0: 
	Text254_1426_0: 
	Text255_1427_0: 
	Text256_1428_0: 
	Text267_1430_0: 
	Text268_1431_0: 
	Text269_1432_0: 
	Check Box740_984_0: Off
	Check Box741_985_0: Off
	Check Box742_986_0: Off
	Check Box743_987_0: Off
	Check Box744_988_0: Off
	Check Box745_989_0: Off
	Check Box770_1017_0: Off
	Check Box771_1018_0: Off
	Check Box772_1019_0: Off
	Check Box773_1020_0: Off
	Check Box774_1021_0: Off
	Check Box775_1022_0: Off
	Check Box776_1023_0: Off
	Check Box777_1024_0: Off
	Check Box778_1025_0: Off
	Check Box779_1026_0: Off
	Check Box780_1028_0: Off
	Check Box781_1029_0: Off
	Check Box782_1030_0: Off
	Check Box783_1031_0: Off
	Check Box784_1032_0: Off
	Check Box785_1033_0: Off
	Check Box786_1034_0: Off
	Check Box787_1035_0: Off
	Check Box788_1036_0: Off
	Check Box789_1037_0: Off
	Check Box790_1039_0: Off
	Check Box791_1040_0: Off
	Check Box792_1041_0: Off
	Check Box793_1042_0: Off
	Check Box794_1043_0: Off
	Check Box795_1044_0: Off
	Check Box796_1045_0: Off
	Check Box797_1046_0: Off
	Check Box798_1047_0: Off
	Check Box799_1048_0: Off
	Check Box800_1051_0: Off
	Check Box801_1052_0: Off
	Check Box802_1053_0: Off
	Check Box803_1054_0: Off
	Check Box804_1055_0: Off
	Check Box805_1056_0: Off
	Check Box806_1057_0: Off
	Check Box807_1058_0: Off
	Check Box808_1059_0: Off
	Check Box809_1060_0: Off
	Check Box810_1062_0: Off
	Check Box811_1063_0: Off
	Check Box812_1064_0: Off
	Check Box813_1065_0: Off
	Check Box814_1066_0: Off
	Check Box815_1067_0: Off
	Check Box816_1068_0: Off
	Check Box817_1069_0: Off
	Check Box830_1075_0: Off
	Check Box831_1076_0: Off
	Check Box832_1077_0: Off
	Check Box833_1078_0: Off
	Check Box834_1079_0: Off
	Check Box835_1080_0: Off
	Check Box836_1081_0: Off
	Check Box837_1082_0: Off
	Check Box838_1083_0: Off
	Tex276_1254_0: 
	Text250_1422_0: 
	Text251_1423_0: 
	Text270_1434_0: 
	Text271_1435_0: 
	Text272_1436_0: 
	Text273_1437_0: 
	Text274_1438_0: 
	Text275_1439_0: 
	Text277_1440_0: 
	Text278_1441_0: 
	Text279_1442_0: 
	Text280_1444_0: 
	Text281_1445_0: 
	Text282_1446_0: 
	Text283_1447_0: 
	Text284_1448_0: 
	Text286_1449_0: 
	Text291_1452_0: 
	Text292_1453_0: 
	Text293_1454_0: 
	Check Box839_1084_0: Off
	Check Box839_1084_1: Off
	Check Box839_1084_2: Off
	Check Box839_1084_3: Off
	Check Box839_1084_4: Off
	Check Box839_1084_5: Off
	Check Box840_1086_0: Off
	Check Box840_1086_1: Off
	Check Box840_1086_2: Off
	Check Box840_1086_3: Off
	Check Box840_1086_4: Off
	Check Box840_1086_5: Off
	Check Box841_1087_0: Off
	Check Box841_1087_1: Off
	Check Box841_1087_2: Off
	Check Box841_1087_3: Off
	Check Box841_1087_4: Off
	Check Box841_1087_5: Off
	Check Box842_1088_0: Off
	Check Box843_1089_0: Off
	Check Box844_1090_0: Off
	Check Box845_1091_0: Off
	Check Box847_1092_0: Off
	Check Box848_1093_0: Off
	Check Box850_1095_0: Off
	Check Box851_1096_0: Off
	Check Box853_1097_0: Off
	Check Box854_1098_0: Off
	Check Box855_1099_0: Off
	Check Box856_1100_0: Off
	Check Box857_1101_0: Off
	Check Box858_1102_0: Off
	Check Box859_1103_0: Off
	Check Box860_1105_0: Off
	Check Box861_1106_0: Off
	Check Box862_1107_0: Off
	Check Box863_1108_0: Off
	Check Box864_1109_0: Off
	Check Box865_1110_0: Off
	Check Box866_1111_0: Off
	Check Box867_1112_0: Off
	Check Box868_1113_0: Off
	Check Box869_1114_0: Off
	Check Box870_1116_0: Off
	Check Box871_1117_0: Off
	Check Box872_1118_0: Off
	Check Box8726789_1119_0: Off
	Check Box873_1120_0: Off
	Check Box8736789_1121_0: Off
	Check Box874_1122_0: Off
	Check Box8746789_1123_0: Off
	Check Box875_1124_0: Off
	Check Box876_1125_0: Off
	Check Box877_1126_0: Off
	Check Box878_1127_0: Off
	Check Box879_1128_0: Off
	Check Box880_1130_0: Off
	Check Box881_1131_0: Off
	Check Box882_1132_0: Off
	Check Box883_1133_0: Off
	Check Box884_1134_0: Off
	Check Box885_1135_0: Off
	Check Box886_1136_0: Off
	Text294_1455_0: 
	Text294_1455_1: 
	Text294_1455_2: 
	Text294_1455_3: 
	Text294_1455_4: 
	Text294_1455_5: 
	Text295_1456_0: 
	Text296_1457_0: 
	Text298_1458_0: 
	Text299_1459_0: 
	Text300_1461_0: 
	Text301_1462_0: 
	Text302_1463_0: 
	Text303_1464_0: 
	Text304_1465_0: 
	Text305_1466_0: 
	Text3056789_1467_0: 
	Text306_1468_0: 
	Text307_1469_0: 
	Text308_1470_0: 
	Text309_1471_0: 
	Check Box890_1138_0: Off
	Check Box891_1139_0: Off
	Check Box892_1140_0: Off
	Check Box893_1141_0: Off
	Check Box894_1142_0: Off
	Check Box895_1143_0: Off
	Check Box896_1144_0: Off
	Check Box897_1145_0: Off
	Check Box898_1146_0: Off
	Check Box900_1149_0: Off
	Check Box901_1150_0: Off
	Check Box902_1151_0: Off
	Check Box903_1152_0: Off
	Check Box904_1153_0: Off
	Check Box905_1154_0: Off
	Check Box906_1155_0: Off
	Check Box907_1156_0: Off
	Check Box908_1157_0: Off
	Check Box909_1158_0: Off
	Check Box910_1160_0: Off
	Check Box911_1161_0: Off
	Check Box912_1162_0: Off
	Check Box913_1163_0: Off
	Check Box914_1164_0: Off
	Check Box915_1165_0: Off
	Check Box916_1166_0: Off
	Check Box917_1167_0: Off
	Check Box918_1168_0: Off
	Check Box919_1169_0: Off
	Check Box920_1171_0: Off
	Check Box921_1172_0: Off
	Check Box922_1173_0: Off
	Check Box923_1174_0: Off
	Check Box924_1175_0: Off
	Check Box925_1176_0: Off
	Check Box926_1177_0: Off
	Check Box927_1178_0: Off
	Check Box928_1179_0: Off
	Check Box929_1180_0: Off
	Check Box930_1182_0: Off
	Check Box931_1183_0: Off
	Check Box932_1184_0: Off
	Check Box948_1201_0: Off
	Check Box949_1202_0: Off
	Check Box950_1204_0: Off
	Check Box951_1205_0: Off
	Check Box952_1206_0: Off
	Check Box953_1207_0: Off
	Text311_1473_0: 
	Text312_1474_0: 
	Text313_1475_0: 
	Text314_1476_0: 
	Text315_1477_0: 
	Text316_1478_0: 
	Text317_1479_0: 
	Text318_1480_0: 
	Text319_1481_0: 
	Text320_1483_0: 
	Text321_1484_0: 
	Text322_1485_0: 
	Text323_1486_0: 
	Text324_1487_0: 
	Text330_1493_0: 
	Text331_1494_0: 
	Check Box541135_748_0: Off
	Check Box5411351_749_0: Off
	Check Box5411352_750_0: Off
	Check Box5411353_751_0: Off
	Check Box5411354_752_0: Off
	Check Box5411354_752_1: Off
	Check Box933_1185_0: Off
	Check Box934_1186_0: Off
	Check Box935_1187_0: Off
	Check Box936_1188_0: Off
	Check Box937_1189_0: Off
	Check Box938_1190_0: Off
	Check Box939_1191_0: Off
	Check Box940_1193_0: Off
	Check Box941_1194_0: Off
	Check Box942_1195_0: Off
	Check Box943_1196_0: Off
	Check Box944_1197_0: Off
	Check Box945_1198_0: Off
	Check Box945_1198_1: Off
	Check Box946_1199_0: Off
	Check Box946_1199_1: Off
	Check Box947_1200_0: Off
	Check Box947_1200_1: Off
	Check Box954_1208_0: Off
	Check Box955_1209_0: Off
	Check Box956_1210_0: Off
	Check Box957_1211_0: Off
	Check Box958_1212_0: Off
	Check Box959_1213_0: Off
	Check Box960_1215_0: Off
	Check Box961_1216_0: Off
	Check Box961234_1217_0: Off
	Check Box962_1218_0: Off
	Check Box963_1219_0: Off
	Check Box964_1220_0: Off
	Check Box96456789_1221_0: Off
	Check Box965_1222_0: Off
	Check Box966_1223_0: Off
	Check Box967_1224_0: Off
	Check Box96789_1225_0: Off
	Check Box968_1226_0: Off
	Check Box969_1227_0: Off
	Check Box970_1228_0: Off
	Check Box971_1229_0: Off
	Check Box972_1230_0: Off
	Check Box973_1231_0: Off
	Check Box974_1232_0: Off
	Check Box975_1233_0: Off
	Check Box976_1234_0: Off
	Check Box977_1235_0: Off
	Check Box978_1236_0: Off
	Check Box979_1237_0: Off
	Check Box980_1238_0: Off
	Text325_1488_0: 
	Text326_1489_0: 
	Text327_1490_0: 
	Text328_1491_0: 
	Text329_1492_0: 
	Text329_1492_1: 
	Text332_1495_0: 
	Text333_1496_0: 
	Text334_1497_0: 
	Text335_1498_0: 
	Text3356789_1499_0: 
	Text336_1500_0: 
	Text337_1501_0: 
	Text338_1502_0: 
	Text339_1503_0: 
	Text340_1505_0: 
	Check Box5411354_752_11: Off
	Check Box945_1198_11: Off
	Check Box946_1199_11: Off
	Check Box947_1200_11: Off
	Text329_1492_11: 
	Check Box5411354_752_111: Off
	Check Box945_1198_111: Off
	Check Box946_1199_111: Off
	Check Box947_1200_111: Off
	Text329_1492_111: 
	Check Box541135_748_1: Off
	Check Box5411351_749_1: Off
	Check Box5411351_749_2: Off
	Check Box935_1187_1: Off
	Check Box938_1190_1: Off
	Check Box941_1194_1: Off
	Check Box942_1195_1: Off
	Check Box942_1195_2: Off
	Check Box943_1196_1: Off
	Check Box943_1196_2: Off
	Check Box944_1197_1: Off
	Check Box944_1197_2: Off
	Check Box954_1208_1: Off
	Check Box955_1209_1: Off
	Check Box956_1210_1: Off
	Check Box957_1211_1: Off
	Check Box958_1212_1: Off
	Check Box959_1213_1: Off
	Text325_1488_1: 
	Text328_1491_1: 
	Text328_1491_2: 
	Text332_1495_1: 
	Text333_1496_1: 
	Check Box1000_8_0: Off
	Check Box1001_9_0: Off
	Check Box1002_10_0: Off
	Check Box1003_11_0: Off
	Check Box1004_12_0: Off
	Check Box1005_13_0: Off
	Check Box1006_14_0: Off
	Check Box1007_15_0: Off
	Check Box1008_16_0: Off
	Check Box1009_17_0: Off
	Check Box10091012_18_0: Off
	Check Box1010_20_0: Off
	Check Box1010123_21_0: Off
	Check Box1011_22_0: Off
	Check Box1011234_23_0: Off
	Check Box1012_24_0: Off
	Check Box1013_25_0: Off
	Check Box1014_26_0: Off
	Check Box1015_27_0: Off
	Check Box1016_28_0: Off
	Check Box1017_29_0: Off
	Check Box1018_30_0: Off
	Check Box1019_31_0: Off
	Check Box1020_33_0: Off
	Check Box1021_34_0: Off
	Check Box1022_35_0: Off
	Check Box1023_36_0: Off
	Check Box1024_37_0: Off
	Check Box1025_38_0: Off
	Check Box1026_39_0: Off
	Check Box1027_40_0: Off
	Check Box1028_41_0: Off
	Check Box1029_42_0: Off
	Check Box1030_44_0: Off
	Check Box1031_45_0: Off
	Check Box1032_46_0: Off
	Check Box1033_47_0: Off
	Check Box1034_48_0: Off
	Check Box1035_49_0: Off
	Check Box1036_50_0: Off
	Check Box1037_51_0: Off
	Check Box1038_52_0: Off
	Check Box3010_478_0: Off
	Check Box3011_479_0: Off
	Check Box3012_480_0: Off
	Check Box3020_482_0: Off
	Check Box3021_483_0: Off
	Check Box3022_484_0: Off
	Check Box3030_486_0: Off
	Check Box3031_487_0: Off
	Check Box3032_488_0: Off
	Check Box981_1239_0: Off
	Check Box982_1240_0: Off
	Check Box983_1241_0: Off
	Check Box984_1242_0: Off
	Check Box985_1243_0: Off
	Check Box986_1244_0: Off
	Check Box987_1245_0: Off
	Check Box988_1246_0: Off
	Check Box989_1247_0: Off
	Check Box990_1248_0: Off
	Check Box991_1249_0: Off
	Check Box992_1250_0: Off
	Check Box993_1251_0: Off
	Check Box994_1252_0: Off
	Check Box995_1253_0: Off
	Text341_1506_0: 
	Text342_1507_0: 
	Text343_1508_0: 
	Text344_1509_0: 
	Text345_1510_0: 
	Text347_1511_0: 
	Text348_1512_0: 
	Text349_1513_0: 
	Text350_1515_0: 
	Text3501234_1516_0: 
	Text351_1517_0: 
	Text352_1518_0: 
	Text353_1519_0: 
	Text354_1520_0: 
	Text355_1521_0: 
	Text356_1522_0: 
	Text357_1523_0: 
	Text358_1524_0: 
	Text359_1525_0: 
	Text601_1621_0: 
	Text630_1625_0: 
	Text635_1626_0: 
	Check Bo1047_1_0: Off
	Check Box1042_54_0: Off
	Check Box1043_55_0: Off
	Check Box1044_56_0: Off
	Check Box1045_57_0: Off
	Check Box1046_58_0: Off
	Check Box1048_59_0: Off
	Check Box1049_60_0: Off
	Check Box1050_62_0: Off
	Check Box1051_63_0: Off
	Check Box1052_64_0: Off
	Check Box1053_65_0: Off
	Check Box1054_66_0: Off
	Check Box1055_67_0: Off
	Check Box1056_68_0: Off
	Check Box1057_69_0: Off
	Check Box1058_70_0: Off
	Check Box1059_71_0: Off
	Check Box1060_73_0: Off
	Check Box1061_74_0: Off
	Check Box1062_75_0: Off
	Check Box1063_76_0: Off
	Check Box1064_77_0: Off
	Check Box1065_78_0: Off
	Check Box1066_79_0: Off
	Check Box1067_80_0: Off
	Check Box1068_81_0: Off
	Check Box1069_82_0: Off
	Check Box1070_84_0: Off
	Check Box1071_85_0: Off
	Check Box1072_86_0: Off
	Check Box1073_87_0: Off
	Check Box1074_88_0: Off
	Check Box1075_89_0: Off
	Check Box1076_90_0: Off
	Check Box1077_91_0: Off
	Check Box1078_92_0: Off
	Check Box1079_93_0: Off
	Check Box1080_95_0: Off
	Check Box1081_96_0: Off
	Check Box1082_97_0: Off
	Check Box1083_98_0: Off
	Check Box1084_99_0: Off
	Check Box1085_100_0: Off
	Check Box1086_101_0: Off
	Check Box1087_102_0: Off
	Check Box1088_103_0: Off
	Check Box1089_104_0: Off
	Check Box1090_106_0: Off
	Check Box1091_107_0: Off
	Check Box1092_108_0: Off
	Check Box1093_109_0: Off
	Check Box1094_110_0: Off
	Check Box1095_111_0: Off
	Check Box1096_112_0: Off
	Check Box1097_113_0: Off
	Check Box1098_114_0: Off
	Check Box1099_115_0: Off
	Check Box1100_118_0: Off
	Check Box1101_119_0: Off
	Check Box1102_120_0: Off
	Check Box1103_121_0: Off
	Check Box1104_122_0: Off
	Check Box1105_123_0: Off
	Check Box1106_124_0: Off
	Check Box1107_125_0: Off
	Check Box1108_126_0: Off
	Check Box1108666_127_0: Off
	Check Box1109_128_0: Off
	Check Box1109777_129_0: Off
	Check Box1110_131_0: Off
	Check Box11109999_132_0: Off
	Text361_1527_0: 
	Text362_1528_0: 
	Text363_1529_0: 
	Text364_1530_0: 
	Text365_1531_0: 
	Text366_1532_0: 
	Text367_1533_0: 
	Text368_1534_0: 
	Text369_1535_0: 
	Text370_1537_0: 
	Text371_1538_0: 
	Text372_1539_0: 
	Text373_1540_0: 
	Text374_1541_0: 
	Text375_1542_0: 
	Text376_1543_0: 
	Text377_1544_0: 
	Text378_1545_0: 
	Text379_1546_0: 
	Text380_1548_0: 
	Text381_1549_0: 
	Text382_1550_0: 
	Text383_1551_0: 
	Text38334756_1552_0: 
	Check Box1111_133_0: Off
	Check Box1112_134_0: Off
	Check Box1113_135_0: Off
	Check Box1114_136_0: Off
	Check Box1115_137_0: Off
	Check Box1116_138_0: Off
	Check Box1117_139_0: Off
	Check Box1119_140_0: Off
	Check Box1126_145_0: Off
	Check Box1127_146_0: Off
	Check Box1128_147_0: Off
	Check Box1132_152_0: Off
	Check Box1133_153_0: Off
	Check Box1134_154_0: Off
	Check Box1135_155_0: Off
	Check Box1136_156_0: Off
	Check Box1137_157_0: Off
	Check Box1138_158_0: Off
	Check Box1139_159_0: Off
	Check Box11390_160_0: Off
	Check Box11391_161_0: Off
	Check Box1140_163_0: Off
	Check Box1143_164_0: Off
	Check Box1144_165_0: Off
	Check Box1145_166_0: Off
	Check Box1146_167_0: Off
	Check Box1147_168_0: Off
	Check Box1148_169_0: Off
	Check Box1149_170_0: Off
	Check Box1151_172_0: Off
	Check Box1152_173_0: Off
	Check Box1153_174_0: Off
	Check Box1154_175_0: Off
	Check Box1155_176_0: Off
	Check Box1155_176_1: Off
	Check Box1156_177_0: Off
	Check Box1156_177_1: Off
	Check Box1157_178_0: Off
	Check Box1157_178_1: Off
	Check Box1158_179_0: Off
	Check Box1159_180_0: Off
	Check Box1160_182_0: Off
	Check Box1161_183_0: Off
	Check Box1162_184_0: Off
	Check Box1163_185_0: Off
	Check Box1164_186_0: Off
	Check Box1165_187_0: Off
	Check Box1166_188_0: Off
	Check Box1167_189_0: Off
	Check Box1168_190_0: Off
	Check Box1169_191_0: Off
	Check Box1170_193_0: Off
	Check Box1171_194_0: Off
	Check Box1172_195_0: Off
	Check Box1173_196_0: Off
	Check Box1174_197_0: Off
	Check Box1175_198_0: Off
	Check Box1176_199_0: Off
	Check Box1177_200_0: Off
	Check Box1178_201_0: Off
	Check Box1179_202_0: Off
	Check Box1180_204_0: Off
	Check Box1181_205_0: Off
	Check Box1182_206_0: Off
	Check Box1183_207_0: Off
	Check Box1184_208_0: Off
	Check Box1185_209_0: Off
	Check Box1186_210_0: Off
	Check Box1187_211_0: Off
	Check Box1189_212_0: Off
	Check Box1190_214_0: Off
	Check Box1191_215_0: Off
	Check Box13189_275_0: Off
	Check Box61118_843_0: Off
	Check Box61150_844_0: Off
	Text384_1553_0: 
	Text385_1554_0: 
	Text386_1555_0: 
	Text389_1557_0: 
	Text391_1560_0: 
	Text392_1561_0: 
	Text393_1562_0: 
	Text394_1563_0: 
	Text395_1564_0: 
	Text396_1565_0: 
	Text397_1566_0: 
	Text398_1567_0: 
	Text398_1567_1: 
	Text399_1568_0: 
	Text400_1571_0: 
	Text401_1572_0: 
	Text402_1573_0: 
	Text403_1574_0: 
	Text404_1575_0: 
	Text405_1576_0: 
	Text406_1577_0: 
	Text407_1578_0: 
	Text408_1579_0: 
	Text409_1580_0: 
	Texts409_1668_0: 
	Check Box1123_142_0: Off
	Check Box1124_143_0: Off
	Check Box1125_144_0: Off
	Check Box1129_148_0: Off
	Check Box1130_150_0: Off
	Check Box1131_151_0: Off
	Check Box1192_216_0: Off
	Check Box1193_217_0: Off
	Check Box1195_219_0: Off
	Check Box1196_220_0: Off
	Check Box1198_222_0: Off
	Check Box1199_223_0: Off
	Check Box1204_230_0: Off
	Check Box1205_231_0: Off
	Check Box1206_232_0: Off
	Check Box1207_233_0: Off
	Check Box1208_234_0: Off
	Check Box1209_235_0: Off
	Check Box1210_237_0: Off
	Check Box1211_238_0: Off
	Check Box1212_239_0: Off
	Check Box1213_240_0: Off
	Check Box1214_241_0: Off
	Check Box1215_242_0: Off
	Check Box1216_243_0: Off
	Check Box1217_244_0: Off
	Check Box1218_245_0: Off
	Check Box1219_246_0: Off
	Check Box1220_248_0: Off
	Check Box1221_249_0: Off
	Check Box1222_250_0: Off
	Check Box1223_251_0: Off
	Check Box1224_252_0: Off
	Check Box1225_253_0: Off
	Check Box1226_254_0: Off
	Check Box1227_255_0: Off
	Text388_1556_0: 
	Text390_1559_0: 
	Text413_1583_0: 
	Text414_1584_0: 
	Text416_1586_0: 
	Text417_1587_0: 
	Text418_1588_0: 
	Text419_1589_0: 
	Text420_1591_0: 
	Text421_1592_0: 
	Text422_1593_0: 
	Text423_1594_0: 
	Check Box1194_218_0: Off
	Check Box1197_221_0: Off
	Check Box1200_226_0: Off
	Check Box1201_227_0: Off
	Check Box1202_228_0: Off
	Check Box1203_229_0: Off
	Check Box1228_256_0: Off
	Check Box1229_257_0: Off
	Check Box1230_259_0: Off
	Check Box1231_260_0: Off
	Check Box1231456_261_0: Off
	Check Box1232_262_0: Off
	Check Box1232456_263_0: Off
	Check Box1233_264_0: Off
	Check Box1233456_265_0: Off
	Text412_1582_0: 
	Text415_1585_0: 
	Text424_1595_0: 
	Text425_1596_0: 
	Text4256789_1597_0: 
	Check Box3292_517_0: Off
	Check Box3295_518_0: Off
	Check Box3298_519_0: Off
	Text131_1361_0: 
	Check Box3292_517_01: Off
	Check Box3295_518_01: Off
	Check Box3298_519_01: Off
	Text131_1361_01: 


